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DEKORFLIESEN in KÜCHEN
setzen individuelle Hingucker,
im grafischen Look,Retro,

Muster oder auch mit Blumen.

IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHEZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
ZAHNERSATZ
MEISTERLABOR

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO.–FR. 8–12UND14–18UHR

TERMINVEREINBAREN:
08322/6009994

PROFESSIONELLE
ZAHNREINIGUNGFÜR
EIN LANGES, GESUNDES

LÄCHELN

ZAHNARZTPRAXIS & IMPLANTOLOGIE

Praxisadresse:
Dr. David Pfister
Nebelhornstr. 37
87561 Oberstdorf

WIR
FREUEN
UNS AUF
IHREN

BESUCH!

NACHLASS AUF DEN
ARBEITSLOHN

RABAT T AUF ORIGINAL-
TEILE UND MOTORÖLEB

IS
ZU

Angebot gültig bis einschließlich 31.03.2023. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig für Fahrzeuge älter 4 Jahre.
Gültig für Privat- und Einzelkunden.

www.autohaus-seitz.de

23 STARTET SUPER

ES WARTEN TOLLE
ANGEBOTE AUF SIE!

Anzeigen helfen verkaufen

Mehr Service,
weniger CO2.
Nachhaltig. Premium. Sauber.

Für Informationen und
Bestellungen beraten wir Sie
gerne persönlich unter
08321 660664 oder per Mail an
stefan.koeberle@baywa.de.

BayWa AG Energie | Holzpellets
www.vitaholz.deAusschlafen…

Stellen Sie sich doch mal vor:
Sie stehen morgens auf, gehen zur Tür
und finden frische Semmeln, Brezen und
Croissants vor ... TRAUMHAFT!

…und das zu gleichen Preisen wie in
der Bäckerei, zzgl. einer kleinen Liefer-
pauschale. Wir beliefern täglich, auch
an Sonn- und Feiertagen, Privathaus-
halte, Ferienwohnungen, Pensionen,
Betriebe und Hotels.

Neugierig geworden?
Probieren Sie unseren Semmeldienst
doch einfach aus:
www.semmeldienst-allgaeu.de

Semmeldienst Allgäu · Alpenstraße 68 · 87509 Immenstadt
Telefon 08323/3917 · semmeldienst-allgaeu@t-online.de

Auch an Sonn- un
d

Feiertagen!

Weststr. 10 · 87561 Oberstdorf · 08322 1201 · www.von-LINSTOW.de

GmbH & Co. KG

Arbeitsschutz

Brandschutz

Dienstleistungen

?
Hier

könnte
Ihr Platz
sein!

Wir bieten:
⦁ Weiter- und Fortbildungen ⦁ Flexible Arbeitszeiten
⦁ Betriebliche Altersvorsorge ⦁ Selbstständiges Arbeiten

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen.
Senden Sie diese bitte an: buchhaltung@von-linstow.de

Wir suchen ab sofort eine
Fachkraft für Arbeitssicherheit (m/w/d)

als Verstärkung für unser Team

Möbelhaus Wasle KG
Schreinerei & Meisterbetrieb

GROSSE
AUSWAHL
AUF ZWEI
ETAGEN !

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145
wasle@t-online.dew
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w
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Anzeigenwerbung rechnet sich.
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LIEBE OBERSTDORFERINNEN  
UND OBERSTDORFER,

noch im Dezember verabschiedete der Markt
gemeinderat den Haushalt 2023, es ist ein zukunfts-
weisender und verantwortungsvoller Haushalt. 
Die finanzielle Leistungsfähigkeit ist nach aktuellem 
Stand von 2023 bis 2026, also während des gesamten 
Finanzplanungszeitraumes, gesichert.
Der Haushalt beweist unsere Verantwortung für die 
künftige Entwicklung von Oberstdorf im Kernhaushalt 
und allen drei Eigenbetrieben und ist wegweisend für 
die künftige Entwicklung unserer Gemeinde. 
Das Gesamtvolumen des Haushaltes 2023 beträgt 

122,3 Mio. Euro. Allein der Kernhaushalt umfasst 73,3 Mio. Euro, hiervon 
39,7 Mio. Euro Vermögenshaushalt.
Mit dem guten Ergebnis des Verwaltungshaushaltes dürfen wir zufrieden sein. 
Er erwirtschaftet die gesetzlich geforderte Pflichtzuführung – also unsere 
Tilgungszahlungen – und stellt dem Vermögenshaushalt für Investitionen 
1,47 Mio. EUR bereit. Und dies trotz der Besonderheiten im Bereich des Finanz-
ausgleichs im kommenden Jahr: Erstmals erhalten wir keine Schlüssel
zuweisungen aufgrund der hohen Steuerkraft des Jahres 2021. Die Ausgaben der 
Kreisumlage erhöhen sich um 793.000 EUR auf insgesamt 6,771 Mio. EUR, und 
das bei gleichem Umlagesatz. Das sind Mehrbelastungen, die der Verwaltungs-
haushalt kompensieren musste und konnte.
Wir investieren 36,5 Mio. Euro in Einrichtungen für unsere Bürger. Diese Investi-
tionen bedeuten auch höhere Schulden. Allein die Grundschulsanierung mit 
einer Investitionssumme von 13,5 Mio. Euro führt zu einer Neuverschuldung von 
10,5 Mio. Euro. Angesichts dieses Investitionsvolumen wird deutlich, dass die 
Übergabe des Gymnasiums an den Landkreis der richtige Schritt war. 
Die bevorstehende Erweiterung der Schule und Neubau der 3-Feld-Sporthalle 
wäre vom Gemeindehaushalt nicht leistbar.
Alle Einzelheiten lesen Sie im Bericht auf den Seite 4 bis 8.

Ich wünsche Ihnen einen hoffentlich winterlichen Februar.  

Ihr 

Klaus King 
Erster Bürgermeister
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HAUSHALT 2023
Investitionen in die Zukunft von Oberstdorf

Den Haushalt für das Jahr 2023 verabschiedete der Markt-
gemeinderat in seiner Dezembersitzung. Wie in den vergan-
genen Jahren wurde der Haushalt vor dem eigentlichen 
Haushaltsjahr beschlossen. Dies gibt dem Gemeinderat und 
der Verwaltung Planungssicherheit ab Jahresbeginn. Bereits 
zum Jahresanfang ist definiert, welche Aufgaben und 
Projekte im laufenden Jahr erledigt werden sollen.

Haushaltsziele
Die Haushaltsplanung 2023 war von genau definierten 
Zielen geprägt: ein genehmigungsfähiger, verantwortungs-
voller Haushalt, der zukunftsweisend für Oberstdorf ist. 
Dieses Ziel erreichte die Verwaltung in allen kommunalen 
Haushaltsplänen: Im Kernbereich des Marktes und in den 
drei Eigenbetrieben Gemeindewerke, Kurbetriebe und 
Sportstätten Oberstdorf. 
Im Zeitraum von Oktober bis Dezember beriet der Gemein-
derat die Pläne. Im Ergebnis liegt ein Haushaltsplan 2023 
vor, der die Pflichtzuführung (siehe Infokasten) über-
schreitet. Aus dem laufenden Betrieb, dem Verwaltungs-
haushalt (siehe Infokasten), können 1.471.200 Euro dem 
Vermögenshaushalt für Investitionen zur Verfügung 
gestellt werden.
Der Haushalt 2023 ist investitionsorientiert. Er enthält die 
größten Investitionen der letzten Jahre. Dem Gemeinderat 
ist bewusst, dass für die Finanzierung der Projekte Kredite 
erforderlich sein werden. Der Haushaltsplan 2023 weist eine 
Neuverschuldung von insgesamt 23,8 Mio. Euro für Investi-
tionen aus. Hiervon entfallen 4,8 Mio. Euro auf die Projekte 
Abwasserbeseitigung und 3,7 Mio. Euro auf die Wohn
bebauung. Beides Projekte, die sich durch Einnahmen 
nachhaltig sebst finanzieren. 

Investitionen
Der Gemeinderat entschloss sich, nur die absolut notwen-
digen und finanzierbaren Investitionen zu tätigen. Der 

Gesamtbetrag der Investitionen im Kernhaushalt des 
Marktes beträgt 36,5 Mio. Euro. Die wesentlichen Investi
tionen sind nachfolgend unter „Die Haushalte im Einzelnen, 
Vermögenshaushalt“ genannt.

Beim Eigenbetrieb Sportstätten sind Investitionen in Höhe 
von insgesamt 2,4 Mio. Euro geplant. Hierfür werden 
Zuschüsse von Bund, Land, Landkreis und Dritten in Höhe 
1,4 Mio. Euro erwartet. 

Der Eigenbetrieb Kurbetriebe sieht Investitionen in Höhe von 
19,4 Mio. Euro im Wesentlichen für Verbesserungen der 
Infrastruktur für den Oberstdorfer Urlaubsgast vor. 
Staatliche Zuschüsse sind in Höhe 5,4 Mio. EUR eingeplant.
Einzelheiten hierzu nachfolgend unter „Kurbetriebe 
Oberstdorf“ und „Sportstätten Oberstdorf“.

Die Haushalte im Einzelnen

Gemeindehaushalt

• �Einnahmen 
Gegenüber dem Vorjahr liegen die wesentlichen Minder-
einnahmen bei der Zweitwohnungssteuer (147.000 EUR) 
und staatlichen Schlüsselzuweisungen (415.000 EUR). 
Mehreinnahmen sind veranschlagt insbesondere beim 
staatlichen Einkommensteueranteil (311.000 EUR),  
bei der Gewerbesteuer (1.300.000 EUR) und Grundsteuer 
(158.000 EUR). Die kommunalen Steuerhebesätze bleiben 
unverändert.

• �Ausgaben 
Im Verwaltungshaushalt liegen den wesentlichen 
Ausgaben folgende Gemeindeaufgaben zugrunde. Diese 
Ausgaben sind nicht oder nicht vollständig durch 
einrichtungsspezifische Einnahmen gedeckt  
und werden aus allgemeinen Steuermitteln finanziert.

HAUSHALTSBEGRIFFE 
KURZ ERLÄUTERT:

•	 Verwaltungshaushalt
	 Alle Einnahmen und 

Ausgaben des laufenden 
Betriebes – vergleichbar 
mit Erträgen und Auf-
wendungen eines Unter-
nehmens.

•	 Vermögenshaushalt
	 Investitionshaushalt, 

Einnahmen und Aus
gaben aus Investitionen, 
Investitionszuschüssen 
und Tilgungen – 
vergleichbar mit 
bilanzierungspflichtigen 
Maßnahmen eines 
Unternehmens.

•	 Pflichtzuführung
	 Überschuss des Verwal-

tungshaushaltes, der an 
den Vermögenshaushalt 
zugeführt werden muss, 
um Schulden planmäßig 
tilgen zu können. 

2023 (Euro) 2022 (Euro) 2021 (Euro)

Feuerlöschwesen 421.700 436.900 457.250

Schulen einschließlich Schülerbeförderung 766.500 929.200 1.010.000

Musikschule 224.600 225.200 265.500

Kindergärten 1.552.800 1.433.100 1.507.750

Jugendheim 19.500 19.400 19.400

Spielplätze 57.200 60.200 50.200

Straßen- und Brückenunterhalt 1.273.200 1.287.800 1.289.500

Straßenbeleuchtung 285.000 300.000 250.000

Schneeräumung und Straßenreinigung 1.710.200 1.599.100 1.461.200

Friedhof 136.200 189.400 171.200

Kreisumlage 6.771.000 6.045.000 6.090.000

Gewerbesteuerumlage an Staat 753.000 637.000 615.000

Dorfmanagement für Handel und Gewerbe 20.000 20.000 25.000



AUS DER GEMEINDE

OBERSTDORFER | 5

EP 0 - Allgemeine 
Verwaltung; 

3.600.900 € ; 11%

EP 1 - Öffentliche Ordnung, 
Verkehrsüberwachung, 

Feuerwehr, Brandschutz; 
1.210.800 € ; 4%

EP 2 - Schulen; 
1.352.100 € ; 4%

EP 3 - Kulturpflege, 
Musikschule, Museen, 
Kirchen; 835.100 € ; 

2%

EP 4 - Soziale Sicherung, 
Kindergärten, Spielplätze; 

3.039.400 € ; 9%

EP 5 -
Gesundheit, 

Erholung, 
Sportstätten; 

416.000 € ; 1%

EP 6 - Bau- und 
Wohnungswesen, 
Bauverwaltung, 

Straßenunterhalt/Reinigung, 
Winterdienst, Parkplätze; 

6.431.300 € ; 19%

EP 7 -
Abwasserbeseitigung, 

Abfallbeseitigung, 
Märkte, Friedhof, 

Wirtschaftsförderung; 
3.363.900 € ; 10%

EP 8 - Wirtschaftliche 
Unternehmen, 

allgemeines 
Grundvermögen, 

Liegenschaften; 630.400 
€ ; 2%

EP 9 - Allgemeine 
Finanzwirtschaft, Steuern, 

Zuweisungen, Umlagen; 
12.808.200 € ; 38%

Verwaltungshaushalt 2023
- Ausgaben -

Gesamt: 33.688.100 €

EP 0 - Allgemeine 
Verwaltung; 

1.297.900,00 € ; 
4%

EP 1 - Öffentliche 
Ordnung, Brandschutz; 

285.000,00 € ; 1%

EP 2 - Schulen;
585.600,00 € ; 

2%

EP 3 - Kulturpflege, 
Musikschule, Museen, 

Kirchen; 361.300,00 € ; 1%

EP 4 - Soziale Sicherung, 
Kindergärten, Spielplätze; 

1.402.900,00 € ; 4%

EP 5 - Gesundheit, 
Erholung, 

Sportstätten; - € ; …

EP 6 - Bauwesen, 
Bauverwaltung, 

Straßenunterhalt/-
Reinigung, Winterdienst, 

Parkplätze;…
EP 7 -

Abwasserbeseitigung, 
Abfallbeseitigung, Märkte, 

Friedhof, 
Wirtschaftsförderung;

2.889.800,00 € ; 8%
EP 8 -

Wirtschaftliche 
Unternehmen, 

allgemeines 
Grundvermögen, 
Liegenschaften; 

1.315.100,00 € ; …

EP 9 - Allgemeine 
Finanzwirtschaft, Steuern, 

Zuweisungen; 22.977.100 € ; 
68%

Verwaltungshaushalt 2023
- Einnahmen -

Gesamt: 33.688.100 €

73.390.700

7.251.437

33.086.573

8.602.842

0

10.000.000

20.000.000

30.000.000

40.000.000

50.000.000

60.000.000

70.000.000

80.000.000

Gemeindehaushalt Gemeindewerke Kurbetriebe Sportstätten

Haushaltsvolumen Markt und Eigenbetriebe 2023

(in Euro)
Gesamtvolumen: 122.331.552

Der Vermögenshaushalt enthält 
folgende, wesentliche Maßnahmen:

 Ausgabe in Euro

- �Brandschutz – Ausrüstung 
und Löschwasseranlagen 793.000

- �Zivilschutz – 
Sirenenanlagen 160.000

- �Grundschule, 
Digitalpakt Bund 110.000

- �Grundschule, Sanierung 13.455.000

- �Gymnasium, 
Digitalpakt Bund 200.000

- �Gymnasium,  
Planung G-9-Erweiterung  
und Dreifeldsporthalle 700.000

- �Kirchen, Dachsanierung 
Klausenkapelle 150.000

- �Kindergarten St. Michael 
(Schöllang), Erweiterung 60.000

- �Kindergarten St. Martin,  
Zuschuss  
Erneuerung Heizung 121.000

- �Allgemeiner Straßenbau 665.000

- �Lawinengalerie  
Birgsauer Straße 800.000

- �Sanierung  
Birgsauer Straße 110.000

- �Sanierung Brücken 210.000

- �Oybachbrücke Gruben, 
Neubau 200.000

- �Neubau  
Nebelhornbahnsteg  
(Investitionszuschuss) 150.000

- �Straße/Gehweg  
Walserstraße-Jauchen 200.000

- �Brücke Katzensteig, 
Tiefenbach 50.000

- �Rohrmooser Straße 50.000

- �Investitionszuschuss 
Landkreis  
Neubau Brücke B 19 100.000

- �Neubau Gewerbegebiet 
Karweidach 200.000

- �Neubau Eiserner Steg, 
Tiefenbach 200.000

- �Dietersbergweg 600.000

- �Wasachstraße 300.000

- �Wasachstr. – Investitions-
zuschuss an Gem. Fischen 450.000

- �Hölltobelbrücke 50.000

- �Sigismundstraße 250.000

- �Freibergstraße 500.000

- �Trettachstraße 150.000

- �Straße Skiflugschanze 
bis Schwandsteige 300.000
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3.147.800,00 € 

4.619.000,00 € 

1.500.000,00 €
2.000.000,00 €
2.500.000,00 €
3.000.000,00 €
3.500.000,00 €
4.000.000,00 €
4.500.000,00 €
5.000.000,00 €
5.500.000,00 €
6.000.000,00 €
6.500.000,00 €
7.000.000,00 €
7.500.000,00 €
8.000.000,00 €
8.500.000,00 €
9.000.000,00 €
9.500.000,00 €

10.000.000,00 €
10.500.000,00 €
11.000.000,00 €

HH 2012 HH 2013 HH 2014 HH 2015 HH 2016 HH 2017 HH 2018 HH 2019 HH2020 HH2021 PLAN HH2022 PLAN HH2023 PLAN HH2024 PLAN HH2025 PLAN HH2026

Haushaltsjahr

gesetzl. Pflichtzuführung erfüllte Zuführung

Entwicklung gesetzliche Pflichtzuführung / erfüllte Zuführung zum Vermögenshaushalt

EP 0 - Allgemeine Verwaltung; 
- € ; 0%

EP 1 - Öffentliche Ordnung, 
Brandschutz

167.500 € 
0%

EP 2 -
Schulen

3.198.000 
€ 

8%

EP 3 - Kulturpflege, 
Musikschule, Museen, Kirchen

- € 
0%

EP 4 - Soziale 
Sicherung, 

Kindergärten, 
Spielplätze
300.000 € 

1%

EP 5 - Gesundheit, Erholung, 
Sportstätten

- € 
0%

EP 6 - Bau- und 
Wohnungswesen, 
Straßenunterhalt

/-Reinigung, 
Winterdienst, 

Parkplätze
3.611.200 € 

9%

EP 7 -
Abwasserbeseitigung, 

Abfallbeseitigung, 
Friedhof, 

Wirtschaftsförderung
33.900 € 

0%

EP 8 -
Wirtschaftliche 
Unternehmen, 

allgemeines 
Grundvermögen, 
Liegenschaften

670.000 € …

EP 9 - Zuweisungen vom Land
140.000 €

0%

EP 9 - Zuführung vom Verwaltungshaushalt
4.619.000 € 

12%

EP 9 - Kreditaufnahme
26.963.000 € 

68%

Vermögenshaushalt 2023
- Einnahmen -

Gesamt: 39.702.600 €

EP 0 - Allgemeine 
Verwaltung; 

53.100,00 € ; 0% EP 1 - Öffentliche 
Ordnung, Brandschutz; 

997.000,00 € ; 3%

EP 2 - Schulen; 
14.470.000,00 € ; 

36%

EP 3 - Kulturpflege, 
Musikschule, 

Museen, Kirchen; 
179.500,00 € ; 0%

EP 4 - Soziale 
Sicherung, 

Kindergärten, 
Spielplätze;      

238.500,00 € ; 1%

EP 5 - Gesundheit, 
Erholung, Sportstätten; 

- € ; 0%

EP 6 - Bau- und 
Wohnungswesen, 

Straßen, Parkplätze; 
10.113.000,00 € ; 

26%

EP 7 -
Abwasserbeseitigung, 

Abfallbeseitigung, 
Märkte, Friedhof; 

4.883.000,00 € ; 12%

EP 8 - Wirtschaftliche 
Unternehmen, allgemeines 

Grundvermögen, 
Liegenschaften;     

5.615.500,00 € ; 14%

EP 9 - Allgemeine 
Finanzwirtschaft 

3.153.000,00 € 
8%

Vermögenshaushalt 2023
- Ausgaben -

Gesamt: 39.702.600 €

Tilgung von 
Krediten

 Ausgabe in Euro

- �Lawinengalerie  
Einödsbach, Planung 75.000

- �Mobilitätsmaßnahmen allg. 100.000

- �Straßenbeleuchtung 625.000

- �Winterdienst, bewegliches 
Anlagevermögen 150.000

- �Winterdienst, Ablage-  
und Lagerplatz 100.000

- �Parkplätze und  
Schrankenanlage 2.319.000

- �Parkleitsystem 1.123.000

- �Hochwasserschutz 
Wassergewinnung 
Chistlessee 70.000

- �Abwasserbeseitigung 
Ortskanäle 1.100.000

- �Ortsentwässerung Kornau 250.000

- �Kanalisation  
Am Faltenbach 2.200.000

- �Kanalisation Am Burgbichl 75.000

- �Regenrückhaltebecken 
Jauchen 500.000

- �Kanal Nebelhornstraße,  
Investitionszuschuss 90.000

- �Investitionszuschuss AOI 519.100

- �Errichtung  
Ladestationen E-Auto 90.000

- �Breitbandausbau 710.000

- �Grunderwerb 750.000

- �Gaststätte Schelchwang
saal Schöllang, Planung 100.000

- ���Wohnbebauung  
Rubinger Straße,  
Planung und Baubeginn 1.600.000

- �Wohnbebauung  
Trettachkanal, Planung 100.000

- �Wohnbebauung Im Steinach, 
Grunderwerb, Planung  
und Baubeginn 1.220.000

Weitere Maßnahmen im 
Vermögenshaushalt
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Die finanzielle Lage der Eigenbetriebe des Marktes 
Die Ergebnisse der drei Eigenbetriebe schlagen sich im 
Haushaltsplan des Marktes im Verwaltungshaushalt nieder. 
Im Einzelnen weisen die Betriebe nachfolgende Ergebnisse 
aus. 

Die Gemeindewerke leisten nach Gewinnabführung der 
Energieversorgung Oberstdorf GmbH (EVO) und Verlust
übernahme der WVO eine Gewinnabführung von voraus-
sichtlich 356.000 Euro an den Kernhaushalt der Gemeinde.

Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe 2023

Erträge (Euro)
Aufwendungen 

(Euro)

Verlust (-) / 
Gewinn (+) 

(Euro)

Vorjahr 2022 
(Euro)

Gemeindewerke Oberstdorf 5.413.000 5.451.650 -38.650 17.178

Kurbetriebe Oberstdorf 12.348.607 12.401.898 -53.291 -199.949

Sportstätten Oberstdorf 4.913.450 5.686.692 -773.242 -628.425

Gemeindewerke Oberstdorf
Die wirtschaftliche Tätigkeit der Gemeindewerke umfasst die 
Geschäftsbereiche Verkehrsbetriebe (Ortsbus), Vermietung 
von Liegenschaften, Verwaltung und Vertrieb sowie Kommu-
nale Dienste (Bauhof). Hieraus ergibt sich ein Verlust von 
insgesamt 38.650 Euro vor Gewinnabführung bzw. 
Verlustübernahme der Tochterunternehmen EVO und WVO.
Die einzelnen Geschäftsbereiche weisen folgende Plan
ergebnisse aus:
• �Verkehrsbetriebe� 0 Euro
• �Vermietung von Liegenschaften�  37.650 Euro
• �Verwaltung und Vertrieb� 116.350 Euro
• �Kommunale Dienste� 40.050 Euro
Darüber hinaus fließen die Ergebnisse der Tochter
unternehmen EVO (Gewinn: 987.400 Euro) und WVO 
(Verlust: 33.000 Euro) in den Wirtschaftsplan der 
Gemeindewerke ein. 
Abzüglich Steuern ergibt sich bei den Gemeindewerken ein 
Gesamtgewinn von 645.787 Euro. 
Hiervon werden im Folgejahr 356.000 Euro an den 
Kernhaushalt abgeführt. 250.000 Euro werden eigenkapital-
verstärkend der EVO zugeführt.

Kurbetriebe Oberstdorf
Die touristische Entwicklung in den Jahren 2020 und 2021 
war geprägt durch die Einschränkungen, Auswirkungen und 
Folgen der Covid-19 Pandemie, 2022 wirkten sich zusätzlich 
der Ukraine-Krieg, die Energiekrise und die Inflation auf den 
Tourismus aus. 

Der Wirtschaftsplan 2023 der Kurbetriebe Oberstdorf basiert 
auf der im Jahr 2022 weiterentwickelten Strategie für eine 
nachhaltige Tourismusentwicklung in dem gemeinsamen 
Urlaubs- und Lebensraum Oberstdorf.

Der Kurbeitrag wurde zum 17.12.2022 um 60 Cent / 
Übernachtung erhöht. Mit dem Angebot Bus inklusive 
können Übernachtungsgäste seit 01.07.2022 die Busse 
(Linien 1,7,9,44,45) im Gemeindegebiet Oberstdorf 
kostenlos nutzen.  

Zu den Zielen von Tourismus Oberstdorf für 2023 zählen u.a.:

• �Umsetzung der Strategie zur nachhaltigen 
Tourismusentwicklung in dem gemeinsamen Urlaubs- und 
Lebensraum Oberstdorf.

• �Erhöhung der Wertschöpfung aus dem Übernachtungs- 
und Tagestourismus durch eine konsequente Umsetzung 
der Qualitäts- und Wertschöpfungsstrategie, die derzeit in 
einem destinationsübergreifenden und INTERREG-Projekt 
mit dem Kleinwalsertal erarbeitet wird. 

• �Abmilderung der Auswirkungen der COVID-19-Pandemie 
und der Energiekrise mit dem Ziel, die Oberstdorfer 
Tourismuswirtschaft nachhaltig zu stärken. 

• �Ausweitung der Qualitätsstrategie von Tourismus 
Oberstdorf mit den Schwerpunkten Klima- und 
Ressourcenschonung.

• �Ausbau der Online-Buchbarkeit von touristischen 
Leistungen. 

• �Ausbau von Tagungen und Veranstaltungen mit dem Ziel 
einer höheren Auslastung des Oberstdorf Hauses.

Für 2023 wird mit einem Gesamtbetriebsverlust der 
Kurbetriebe Oberstdorf in Höhe von 53.291 EUR 
(Vorjahr: 199.949 EUR) gerechnet.

Es wird mit Kurbeiträgen in Höhe von 6.757.500 Euro 
(2022: 5.736.000 EUR) und Fremdenverkehrsbeiträgen in 
Höhe von 3.500.000 Euro (2022: 3.500.000 EUR) kalkuliert. 
Insgesamt sind Umsatzerlöse in Höhe von 12.178.178 EUR 
(2022: 10.603.828 Euro) geplant.  
Betriebliche Aufwendungen sind mit 10.530.477 EUR 
(2022: 9.797.751 Euro) vorgesehen.  
Hierzu zählen u.a. Personalaufwendungen, Marketing
ausgaben, Reparatur- und Instandhaltungskosten sowie 
Förderungen und Zuschüsse. Tourismus Oberstdorf 
unterstützt 2023 die umweltfreundliche Mobilität 
der Gäste mit 1.650.000 EUR.
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Investitionen

Im Wirtschaftsplan 2023 sind im Wesentlichen folgende 
Investitionen vorgesehen:

Badeanlagen

• �Fortsetzung Neubau Oberstdorf Therme � 16.141.000 Euro

• �Naturinformation und Konzept ming Pätzle� 136.000 Euro

• �Spielplatz Freibergsee �  50.000 Euro

Oberstdorf Haus / Kurpark/ Alpenrose

• �PV-Anlage Oberstdorf Haus� 442.000 Euro

• �Energetische Sanierung Oberstdorf Haus � 140.000 Euro

• �Alpenrose Tiefenbach � 20.000 Euro	

Nachhaltigkeit

• �Besucherlenkung �  20.000 Euro

• �E-Bike-Ladestation� 10.000 Euro

• �Fahrradabstellanlagen� 30.000 Euro

Familiensportpark Nordic Zentrum� 600.000 Euro

Ersatzbeschaffungen Betriebs-  
und Geschäftsausstattung � 508.180 Euro

Für das Projekt Neue Therme Oberstdorf hat der Markt
gemeinderat im Rahmen der Kostenberechnung im 
März 2021 ein Gesamtvolumen von 32.964.445 EUR netto 
für Baukosten einschl. Baunebenkosten beschlossen. Basis 
der Kostenberechnung war der Baukostenindex 
4. Quartal 2020.

Zum aktuellen Zeitpunkt sind rund 7 Mio. EUR Projektkosten 
abgerechnet. Inklusive Reserven für Risiko und Baukosten-
steigerung sind für die Haushaltsjahre 2023 und 2024 
jeweils 16 Mio. EUR im Vermögensplan der Kurbetriebe 
Oberstdorf eingestellt. Zur Finanzierung des Projektes stehen 
insgesamt 11,7 Mio. EUR Förderung aus Mitteln des Frei-
staates Bayern zur Verfügung. 

Sportstätten Oberstdorf

Der Eigenbetrieb der Sportstätten Oberstdorf verfolgt gemäß 
der Betriebssatzung gemeinnützige Zwecke. Der Satzungs-
zweck besteht aus der allgemeinen Förderung des Sports in 
Oberstdorf und hier insbesondere der Jugendförderung. 
Durch die Bereitstellung von Personal- und Sachmitteln 
sowie Sportanlagen findet eine Förderung von Sport
vereinen, Regional-, Landes- und Bundesstützpunkten 
sowie den Oberstdorfer Schulen statt. 

Die finanzielle Situation der Sportstätten ist abhängig von 
der Entwicklung des Eissportzentrums verbunden mit der 
sportpolitischen Entwicklung in Oberstdorf, sowie dem 
touristischen Betrieb der Skiflugschanze und dem Betrieb 
des neuen Nordic Zentrum Oberstdorf/Allgäu. 

Im Wirtschaftsplan 2023 gehen die Sportstätten von einer 
weiteren Aufstockung der Trainingsstättenförderung aus.

Ziel ist es nach wie vor, die Teilbereiche Eissportzentrum, 
Skiflugschanze und Nordic Zentrum möglichst wirtschaftlich 
zu führen. Bei der Skiflugschanze müssen wieder mehr Gäste 
akquiriert werden. Hierzu werden zukünftig die Kurbetriebe 
das Marketing übernehmen.

Bei den Ausgaben machen sich aber zu erwartende Kosten-
steigerungen bei den Personalkosten, Instandhaltungen, 
Energiekosten und Versicherungen deutlich bemerkbar. 

Die Bezugskosten für Strom bleiben aufgrund der noch 
bestehenden Stromlieferverträge unverändert.

Das Betriebskonzept für das Nordic Zentrum muss im 
zweiten Jahr noch weiter optimiert und konsequent umge-
setzt werden.

Der Betriebsverlust des Eigenbetriebs in Höhe von 
773.242 Euro (Vorjahr 628.425 Euro) teilt sich auf folgende 
Bereiche auf:

	 2023� 2022
	 Euro	 Euro	
Eissportzentrum	 243.758	 235.758

Langlauf	 74.150	 72.733

Skiinternat	 89.618	 85.868

Gebäude Am Faltenbach 31	 18.176	 20.876

Veranstaltungen 	 58.309	 50.509

Allgemeine Sportförderung	 289.454	 270.704

Skiflugschanze 	  + 223	+ 108.023

Folgende Investitionen sind im Wirtschaftsplan 2023 
vorgesehen:

Eislaufzentrum 

(Rohrsanierung Abscheideraum; Erweiterung der Kraftalpe, 
Lüftungsanlage samt MSR-Technik Halle 2, Erneuerung 
Hallenbeleuchtung 3+2 und Foyer, Umkleidekabinen Halle 1, 
Hochwasserschutz)  � 2.195.100 Euro

Zuschüsse von Bund, Land und Sonstige� 1.330.460 Euro

Nordische Anlagen 

(Loipenübergänge)� 25.000 Euro 

Skiflugschanze

(Attraktion für Kinder im Erlebnisweg, 
Klimagerät Schrägaufzug)� 42.000 Euro

Ersatzbeschaffungen Betriebs- 
und Geschäftsausstattung�  150.050 Euro

Die Durchführung der im Eissportzentrum vorgesehenen 
Maßnahmen ist abhängig von der Bewilligung der 
zugesagten Zuschüsse von Bund und Land. 

Dies kann sich auch über mehrere Jahre hinziehen. Somit 
werden manche Maßnahmen in das bzw. die Folgejahre 
übertragen.



AUS DER GEMEINDE

OBERSTDORFER | 9

GEWÄSSERRANDSTREIFEN-KULISSE
Ankündigung von Ortsbegehungen  

Das Wasserwirtschaftsamt (WWA) Kempten setzt derzeit das 
bayernweite Projekt Gewässerrandstreifen-Kulisse im 
Landkreis Oberallgäu und in der Stadt Kempten um. 
In diesem Zusammenhang werden auch die kleineren 
Gewässer erfasst und seit Mitte Januar von Mitarbeiter 
des Wasserwirtschaftsamts Kempten begangen. 

• �Warum Gewässerrandstreifen?  
Gewässerrandstreifen haben in unserer Kulturlandschaft 
eine hohe Bedeutung. Sie vernetzen Landschafts- und 
Lebensräume, vermindern bei Starkregenereignissen den 
Eintrag von Nährstoffen und Feinmaterial aus den Acker-
böden in die Gewässer und leisten einen wichtigen Beitrag 
für den ökologischen Zustand aller Gewässer.  
Im Landkreis Oberallgäu haben gerade die Randstreifen an 
den vielen kleinen Oberläufen eine wichtige Funktion. 
Sie können helfen den ökologischen Zustand größerer 
Flüsse wie der Iller wieder zu verbessern.  
Der Randstreifen setzt sich aus einem jeweils fünf Meter 
breiten begrünten Streifen beiderseits eines Gewässers 
zusammen. Auf diesem Streifen ist eine acker- und 
gartenbauliche Nutzung verboten. Eine Grünlandnutzung 
ist jedoch weiterhin möglich. 

• �Was bedeutet dies für die Landwirtschaft?  
Grundsätzlich liegt die Einhaltung bzw. digitale Ab
grenzung der Gewässerrandstreifen in der eigenen 
Zuständigkeit jedes Landwirts (Art. 16 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 
BayNatschG). Die Gewässerrandstreifen sind in der Regel 
ab der Mittelwasserlinie einzuhalten. Sofern das Gewässer 
eine ausgeprägte Böschungsoberkante besitzt, wird 
empfohlen den Randstreifen ab der Böschungsoberkante 
anzulegen. 

• �Warum müssen die Gewässer begangen werden?  
Mit der Erstellung der Gewässerrandstreifen-Kulisse 
unterstützt die bayerische Wasserwirtschaftsverwaltung 
die Landwirtschaft und die Kommunen bei der Umsetzung 
der gesetzlichen Anforderungen. Die Gewässerbegehungen 
dienen der Erstellung einer aktuellen und fundierten 
Informationsgrundlage. Diese gibt allen Beteiligten 
Orientierung bei der Beachtung der Gewässerrandstreifen. 
Das WWA Kempten plant, die Gewässerrandstreifen-
Kulisse zum Herbst 2023 erfasst zu haben. Mit der 
Veröffentlichung durch das Landesamt für Umwelt im 
Umweltatlas wird die Kulisse für den Landkreis Oberallgäu 
und die Stadt Kempten rechtskräftig. Dies wird voraus-
sichtlich bis zum 1. Juli 2024 geschehen.  
 
Wichtig! An klar erkennbaren Gewässern gilt allerdings 
schon ab jetzt die gesetzliche Pflicht zur Einhaltung eines 
Gewässerrandstreifens. 

• �Wie wird das Wasserwirtschaftsamt vorgehen?  
Mitarbeiter des Wasserwirtschaftsamts Kempten begehen 
seit Mitte Januar 2023 die Gewässer dritter Ordnung in allen 
Gemeinden des Landkreises. Für die Sichtung der Gewässer 
ist es erforderlich, land- oder forstwirtschaftlich genutzte 
private und öffentliche Wege und Grundstücke zu betreten 
und/oder zu befahren. In aller Regel werden die Begehungen 
zu Fuß durchgeführt. Die Berechtigung zur Durchführung 
der Begehungen ergibt sich aus § 101 Abs. 1 WHG. 

Weitere Informationen unter www.wwa-ke.bayern.de. 
Ihr Kontakt zum WWA Kempten:  
gewaesserrandstreifen@wwa-ke.bayern.de

Wasserwirtschaftsamt
 Kempten

1

Gewässerrandstreifen in Bayern 
Information zur Umsetzung  

des Volksbegehrens „Rettet die Bienen“

www.wasser.bayern.de

Bayerisches Staatsministerium für
Umwelt und Verbraucherschutz

EHRENAMTLICHE SCHÖFFEN UND JUGENDSCHÖFFEN GESUCHT
Aufstellung der Vorschlagslisten für die Schöffenwahl 2023

Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen 
und Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 
gewählt. Benötigt werden hierfür Personen, die Interesse 
haben, am Amtsgericht Sonthofen bzw. Landgericht 
Kempten als ehrenamtliche Vertreter des Volkes an der 
Rechtsprechung in Strafsachen teilzunehmen.
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der 
Gemeinde wohnen und am 1. Januar 2024 das 25. Lebens-
jahr vollendet sowie das 70. Lebensjahr nicht überschritten 
haben. Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, die die 
deutsche Sprache ausreichend beherrschen. Personen, die zu 
einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt 
wurden oder gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen 
einer schweren Straftat schwebt, die zum Verlust der 
Übernahme von öffentlichen Ämtern führen kann, sind von 
der Wahl ausgeschlossen.
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das 

Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld 
beurteilen können. Schöffen in Jugendstrafsachen sollten in 
der Jugenderziehung über besondere Erfahrung verfügen.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in 
hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife 
des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen
des anstrengenden Sitzungsdienstes – gesundheitliche 
Eignung.
Interessenten können sich für das Schöffenamt bis zum 
24. März, für das Amt eines Jugendschöffen bis zum 
10. Februar beim Markt Oberstdorf, Bürgerbüro, 
Bahnhofplatz 3, 87561 Oberstdorf, schriftlich bewerben. 
Ein Bewerbungsformular ist dort erhältlich bzw. kann unter 
https://www.markt-oberstdorf.de/aktuell/mitteilungen/
ehrenamtliche-schoeffen-jugendschoeffen-gesucht.html 
oder https://www.schoeffenwahl.de  
heruntergeladen werden.
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TOURISMUS OBERSTDORF

Danke für 19-mal Oberstdorfer Advent
Bereits zum 19. Mal fand im letzten Jahr der Oberstdorfer 
Advent statt, der nach zwei traurigen Corona-Jahren wieder 
ein gemütliches Beisammensein in der Vorweihnachtszeit 
zuließ. Besonders erfreulich war dies für den Arbeitskreis 
Oberstdorfer Advent, deren Hauptverantwortliche Helga 
Große Wichtrup und Gretel Kissner auch dieses Mal wieder 
das stimmungsvolle Programm an den Adventssamstagen 
organisiert haben. Seit der Premiere des Oberstdorfer 
Advents vor fast 20 Jahren laufen die Organisationsfäden 
bei den beiden Oberstdorferinnen zusammen. Dabei war die 
Grundidee schon damals, auf Jubel, Trubel und Heiterkeit zu 
verzichten und auf ein „riebeges“ Adventsprogramm in der 
stressigen Vorweihnachtszeit zu setzen. Tourismus Oberst-
dorf und der Markt Oberstdorf bedanken sich für die 
einzigartige Veranstaltung des Oberstdorfer Advents, den 
Einheimische und Gäste gleichermaßen schätzen. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Anerkennung und Dankeschön für 19 Jahre Organisation des 
Oberstdorfer Advents. Von links: Bürgermeister Klaus King, Gretel Kissner, 
Helga Große Wichtrup und Tourismusdirektor Frank Jost. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Schlüsselübergabe an der neuen Moorweiherhütte
Kürzlich fand die Schlüsselübergabe für die neue Moor
weiherhütte durch die Kurbetriebe Oberstdorf an den 
Eissportclub Oberstdorf (ECO) statt. Die neue Hütte aus 
Holzrundbohlen fügt sich homogen ins Landschaftsbild ein. 
„Beim Bau wurde auf die Verwendung heimischen Holzes 
geachtet, ganz im Sinne unserer Nachhaltigkeitsstrategie“ 
so Tourismusdirektor Frank Jost.
Alexa Schwendinger, Sportreferentin des Marktes Oberstdorf, 
freut sich, dass „sich an der neuen Moorweiherhütte Sport 
und Tourismus ideal ergänzen. Damit erhalten und beleben 
wir diesen besonderen Traditionsplatz.“
Den Eistockschützen des ECO wird in der Hütte eine wetter-
geschützte Lagermöglichkeit für ihre Gerätschaften und 
Eisstöcke geboten. Daneben nutzen die Mitarbeiter von 
Tourismus Oberstdorf und der Kommunalen Dienste Oberst-
dorf die Hütte, um Material und Geräte zu lagern, die sie 
zum Wegeunterhalt am Moorweiher benötigen. 
Karl Ortlieb, der Obmann der ECO-Eisstockschützen, und 
Harald Löffler, Präsident ECO, sind froh, dass damit „ein sehr 
guter Stützpunkt für den Eissport im Naturraum für die 
nächsten Jahre geschaffen wurde.“ 

Noch fehlt der Hütte der finale Feinschliff. Die Fertigstellung 
erfolgt aus technischen Gründen erst im Frühjahr, wenn das 
Holz sich gesetzt hat und getrocknet ist. Dann bekommt die 
Hütte mit einem Fenster, einer Holztür und einem Dach aus 
Holzschindeln ihren natürlichen Charakter. Eine traditionelle 
Holz-Bank um die Hütte rundet das Gesamtbild ab. Sie 
bietet Jung und Alt einen geschützten Sonnenplatz zum 
Verweilen und wenn es die Witterung zulässt, auch eine 
gute Gelegenheit, den Eisstockschützen bei ihrem Wettbe-
werb auf dem Eis zuzuschauen und sich vielleicht sogar 
selbst zu beteiligen. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bei der Schlüsselübergabe (von links) waren Karl Ortlieb, Alexa 
Schwendinger, Harald Löffler, Petra Genster und Frank Jost vor Ort. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Tourismus Oberstdorf auf der CMT in Stuttgart 
Nach zwei Jahren pandemiebedingtem Ausfall fand in 
diesem Jahr in Stuttgart wieder die CMT statt. Vom 14. bis 
22. Januar präsentierte Tourismus Oberstdorf zusammen mit 
den Oberstdorf Kleinwalsertaler Bergbahnen auf der größten 
Publikumsmesse für den Tourismus in Deutschland aktuelle 
Urlaubsangebote für den Winter und Urlaubsideen für die 
kommende Sommersaison. Am meisten nachgefragt waren 
die Angebote für die laufende Wintersaison, Skifahren und 
Winterwandern standen hier besonders im Focus. Für den 
Winter besteht weiter großes Interesse. Durch die geografi-
sche Nähe zu Oberstdorf planen die Messebesucher aus dem 
Großraum Stuttgart oft kurzfristig nach Oberstdorf zu 
kommen. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Am CMT-Stand von Tourismus Oberstdorf und den Oberstdorf 
Kleinwalsertaler Bergbahnen: Miriam Schädle, Katharina Pinn, Frank Jost, 
Larissa Widenhorn und Svenja Tannheimer 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -



AUS DER GEMEINDE

OBERSTDORFER | 11

Viele Besucher hatten auch schon konkrete Planungen für 
den Sommer und informierten sich über Wandertouren und 
Radtourenvorschläge. An den Messestand kommen auch 
viele Stammgäste und Freunde Oberstdorfs, die das neue 
Angebot Bus inklusive lobten und sich auf die Neue Therme 
Oberstdorf freuen, die gerade gebaut wird. 

Nordic Zentrum Oberstdorf/Allgäu
Das Nordic Zentrum Oberstdorf/Allgäu ist geöffnet. 
Informationen zum Loipenangebot und zu den Angeboten 
der Nordic Schule auf der Homepage des Nordic Zentrums: 
https://www.nordic-zentrum-oberstdorf.de/

Jahresbericht Wanderwegeunterhalt 2022
Tourismus Oberstdorf betreut über die Sommermonate ein 
Wanderwegenetz auf drei Höhenlagen mit einer Gesamt-
länge von rund 200 km. Im Winterhalbjahr werden 140 km 
Winterwanderwege für Gäste und Einheimische präpariert 
und gesichert. Die Unterhalts- und Sanierungsmaßnahmen 
erbringen die Kommunalen Dienste Oberstdorf (KDO) und 
Fremddienstleister im Auftrag der Kurbetriebe. Die 
Gesamtaufwendungen für den Wegeunterhalt belaufen sich 
inklusive Personalkosten auf 640.000 Euro jährlich.
Der Fokus liegt auf der Verkehrssicherungspflicht. Auch im 
Jahr 2022 stand dabei die Beseitigung von Unwetterschäden 
im Mittelpunkt, die durch das lokale Starkregenereignis am 
30. Juni verursacht wurden. Darüber hinaus soll die Qualität 
der Wanderwege erhalten bleiben und punktuell verbessert 
werden, insofern dafür noch finanzielle Mittel zur Verfügung 
stehen. 

Die Personal- und Maschinenkosten im Rahmen des verein-
barten Leistungskataloges der KDO betrugen rund 422.000 
Euro und lagen damit im Rahmen des dafür vorgesehenen 
Budgets. Für Baumaterial und vielfältige andere Maßnahmen 
wurden 92.000 Euro aufgewendet, die Kosten für Sanierung, 
Sicherung und Schadensbeseitigung durch externe Dienst-
leister betrugen in Summe 118.000 Euro. 
Im Frühjahr zur Schneeschmelze wurde die Sanierung des 
westseitigen Zwingweges abgeschlossen, der steile Anstieg 
zur Walserschanze auf der gegenüberliegenden Klammseite 
gesichert und die Geländer saniert. Im gleichen Zeitraum 

wurde im Bereich Gaisalpe – Stitzel ein Wegstück wieder-
hergestellt, das durch einen Hangrutsch im Herbst 2021 
stark beschädigt wurde. Eine über den Winter vorbereitete 
Brückensanierung des Eisweges in Tiefenbach konnte 
ebenfalls noch vor Start der Sommer-Wandersaison fertig-
gestellt werden. 

Ende Juni führten mehrere intensive Gewitterzellen, die 
punktuell zu heftigem Starkregen mit großen Niederschlags-
mengen in kürzester Zeit sorgten, zu erheblichen Schäden in 
Teilbereichen des Wanderwegenetzes. Am stärksten waren 
die naturnahen Wege im Faltenbachtobel, Eybachtobel und 
im Gaisalptobel betroffen. Die Gesamthöhe der Schadens-
summe betrug über 60.000 Euro. Die Schäden konnten durch 
die Mitarbeiter des Wegetrupps und externe Dienstleister 
zügig behoben werden, sodass die Tobelwege bereits Anfang 
September wieder geöffnet wurden. 

Die Bankettsanierung des Wiesenweges, der Ersatz morscher 
Rundhölzer durch Steinkörbe am Winkelbergweg in Tiefen-
bach und die Hang- und Wegsicherung durch den Verbau 
von Steinkörben auf dem Rößlerweg zwischen Renksteg und 
Zimmeroy waren weitere Projekte die im Sommer und Herbst 
durchgeführt werden konnten. Nach dem Abbau des 
Naturerlebnisweges am Söllereck haben die Kurbetriebe den 
Abstieg vom Hühnermoos zur Hochleite wieder in den 
Regelunterhalt übernommen. Damit der Wanderweg auch in 
Zukunft im Winter begehbar bleibt, wurde mit der Oberst-
dorfer Bergbahn AG eine Vereinbarung über den Winter-
dienst getroffen. Für den kommenden Winter ist die 
Wegpräparierung bis nach Schwand gesichert. Damit ergibt 
sich ein Rundwanderweg von der Söllereckbahn Bergstation 
über Hochleite, Schwand, Freibergsee zur Söllereckbahn 
Talstation oder nach Oberstdorf.

Ein besonderer Dank gilt allen Grundstückseigentümern für 
ihr gemeinnütziges Entgegenkommen, allen Dienstleistern 
für ihre partnerschaftliche, sehr gute Zusammenarbeit und 
nicht zuletzt den Mitarbeitern des Wegetrupps für ihr 
großes Engagement rund um die Wanderwege.
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BÜRGERKARTE UND MOBILITÄTSKARTE  
OBERSTDORF-KLEINWALSERTAL 2023

Beide Karten sind im Bürgerbüro am Bahnhofplatz 3 in 
Oberstdorf erhältlich. Das für Neuausstellung der Karte 
benötigte Foto wird von den Mitarbeiterinnen vor Ort 
gefertigt. Sollten Sie bereits eine Bürgerkarte besitzen, kann 
diese wieder verwendet werden. Die einmalige Ausstellungs-
gebühr einer neuen Karte beträgt 5 Euro.

Bürgerkarte mit Kaufpaket 2023
Die Bürgerkarte bietet ohne Kaufpaket bereits viele Vorteile 
und Vergünstigungen. Beispielsweise gilt sie als Gildepass 
beim Kurfilmtheater Oberstdorf und gewährt Ermäßigungen 
in der WM-Skisprung Arena, im Eissportzentrum, an der 
Skiflugschanze, im Heimatmuseum, der Breitachklamm und 
bei Tandemflug Vogelfrei. Das attraktive Kaufpaket bein-
haltet die gleichen Nutzungsmöglichkeiten wie bisher. 
• �Ortsbus Oberstdorf, Walserbus (alle Linien)*, Buslinie 

Oberstdorf-Tiefenbach, Oberstdorf-Schöllang, Oberstdorf-
Birgsau* (*keine Schülerbeförderung)

• �Bergbahnen Sommer 2023 (gültig ab 01.05.2023): 
Fellhorn, Nebelhorn, Söllereck, Kanzelwand, 
Walmendingerhorn, Ifen, Zaferna, Heuberg, 

• �Naturbad Freibergsee, Moorbad Oberstdorf, 
Moorbad Reichenbach, Freischwimmbad Riezlern

• �Heimatmuseum Oberstdorf, Walsermuseum Riezlern
• �Breitachklamm 

Das Kaufpaket 2023 kostet:

• �Kinder (Jg. 2008 - 2017)� 78,00 Euro

• �Schüler, Studenten, Azubis,  
Behinderte mit Merkzeichen aG und Bl,� 165,00 Euro

• �Senioren (Jg. 1963 und älter)� 165,00 Euro

• �Erwachsene (Jg. 1964-2007)� 230,00 Euro

Mobilitätskarte 2023
Die Karte ermöglicht die ganzjährige, kostengünstige und 
unkomplizierte Nutzung des nicht schienengebundenen 
öffentlichen Nahverkehrs im gesamten Kleinwalsertal und 
im Gemeindegebiet Oberstdorf (ausgenommen Linie 8, 
Bergsteigerlinie Spielmannsau). 
Die Mobilitätskarte gilt jeweils ein Kalenderjahr ab dem Tag 
der Aktivierung. 

Die Mobilitätskarte 2023 kostet.

• �Erwachsene � 100,00 Euro 

• �Kinder, Jugendliche, Auszubildende, Studenten � 50,00 Euro 

• �Familienpaket I – zwei Erwachsene,  
beliebig viele Kinder� 250,00 Euro 

• �Familienpaket II – ein Erwachsener,  
beliebig viele Kinder � 150,00 Euro

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

Die Gemeindeverwaltung mit den Ämtern im Oberstdorf 
Haus und am Bahnhofplatz hat für Sie geöffnet:
 
Montag und Donnerstag	 8.00 bis 12.30 Uhr  
	 und 13.30 bis 17.00 Uhr 
Dienstag und Mittwoch	 8.00 bis 12.30 Uhr
Freitag                       	 8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Marktkasse:
Montag und Donnerstag	 8.00 bis 12.30 Uhr  
	 und 13.30 bis 16.30 Uhr 
Dienstag und Mittwoch	 8.00 bis 12.30 Uhr
Freitag                       	 8.00 bis 12.00 Uhr

Darüber hinaus bieten wir Ihnen die Möglichkeit, beispiels-
weise bei Themen mit komplexeren Sachverhalten, vorab mit 
Ihrer Ansprechperson telefonisch oder per E-Mail einen 
individuellen, persönlichen Termin zu vereinbaren.  
Damit kann die Mitarbeiterin/der Mitarbeiter besser planen, 

sich Zeit für Sie nehmen und Ihr Anliegen schnell und 
kompetent bearbeiten.  
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung unter der  
Telefonnummer 08322 700-7000.   

Für rund 60 behördliche Anliegen steht Ihnen rund um die 
Uhr auch unser Service-Bürgerportal zur Verfügung. Die 
Daten werden mit einem sicheren Verschlüsselungsverfahren 
an die Kommune übermittelt und können dort weiter
verarbeitet werden. 
Ihre Vorteile sind ein 24-Stunden-Service, Ersparnis oder 
Verkürzung von Behördengängen, bequeme und einfache 
Bedienung, Ausfüllhilfe durch elektronischen Dialog sowie 
sichere und geschützte Datenübertragung. Für die Beglei-
chung anfallender Gebühren bieten wir Ihnen das Bezahl
verfahren giropay an.

Den Online-Service finden Sie unter dem Link: 
www.markt-oberstdorf.de/leistungen/buergerportal.
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PERSONELLE UMSTRUKTURIERUNG
Neue Tiefbauabteilung  

Um dem stetig wachsenden Umfang bei der Bewältigung 
der kommunalen Aufgaben im Straßen-, Brücken- und 
Kanalbau gerecht zu werden, übernahm ab 1. Januar 2023 
Dipl.-Ing. (FH) Armin Stöckle für die Bauverwaltung des 
Marktes Oberstdorf die Leitung der neu geschaffenen 
Abteilung Tiefbau. 
Unterstützt wird Armin Stöckle weiterhin durch Dipl.-Ing. (FH) 
Verena Dallmeier im Fachbereich Brückenbau, Dipl.-Ing. (FH) 
Robert Gitterle im Fachbereich Straßenbau sowie Anton 
Vogler, staatl. gepr. Bautechniker, im Fachbereich Kanalbau.
Die Büros der Abteilung Tiefbau verbleiben in den Räumlich-
keiten der Kommunalen Dienste Oberstdorf (KDO), Hermann-
von-Barth-Straße 15. Somit ist bei der Abwicklung von 
Neubau- und Unterhaltungsarbeiten der kommunalen 
Infrastruktur weiterhin eine enge Zusammenarbeit zwischen 
Bauamt und KDO gewährleistet. 
Die Abteilung Tiefbau ist unter anderem auch für Antrag-

steller bei der Genehmigung von privaten Entwässerungs
anlagen sowie bei Anträgen für Aufgrabungen im 
öffentlichen Straßenraum erster Ansprechpartner.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Das neue Team Tiefbau, von links: Anton Vogler, Verena Dallmeier, Robert 
Gitterle, Leiter Tiefbau Armin Stöckle und Bürgermeister Klaus King 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Nachfolge als technischer Leiter der Kommunalen Dienste 
Oberstdorf übernimmt nach interner Stellenausschreibung der 
bisherige Fachbereichsleiter Grünordnung, Mathias Stein. 
Von links: Armin Stöckle, bisheriger Leiter der KDO, Hans-Peter 
Hagenauer, Werkleiter der Gemeindewerke, Mathias Stein, neuer 
technischer Leiter der KDO. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

BAYERISCHER INTEGRATIONSPREIS 2023
Integration in der Freizeit - gemeinsame Hobbys verbinden

Der Bayerische Landtag lobt wieder einen gemeinsamen 
Integrationspreis aus. 
Bis zum 17. Februar können sich Vereine, Institutionen und 
Einzelpersonen beteiligen, die sich in besonderer Weise um 
die Freizeitgestaltung von Menschen mit Migrationsge-
schichte in Bayern verdient gemacht haben. Die Auszeich-
nung soll voraussichtlich am 22. Mai im Bayerischen 
Landtag verliehen werden. 

Die Bewerbungsformulare und weitere Informationen finden 
Sie unter: https://integrationsbeauftragte.bayern.de/
integrationspreis-2023/

Bei Fragen wenden Sie sich an die Geschäftsstelle der 
Integrationsbeauftragten
E-Mail: integrationspreis@stmi.bayern.de,  
Tel. 089 2192-4308
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VERANSTALTUNGEN

Magisches Südengland
Vortrag von Martin Engelmann

Wer sich auf den Weg nach Südengland macht, begibt sich 
auf eine Reise in die Vergangenheit. Denn die facettenreiche 
Schönheit der Landschaften verbirgt uralte Geheimnisse. Sie 
führen uns zurück in magische Zeiten, die die moderne Welt 
schon beinahe vergessen hat. Begleiten Sie Martin Engel-
mann auf einen bildgewaltigen Streifzug durch die Graf-
schaften Dorset, Devon, Wiltshire, Somerset und Cornwall 
und reisen Sie mit ihm zurück in längst vergangene 
Epochen. An den Steilküsten der Jurassic Coast gelingen 
dem Fotografen atemberaubende Luftaufnahmen, die ihn bis 
an die Anfänge des irdischen Lebens entführt. Erleben Sie 
die Mystik uralter Kulturen und den Zauber jahrhunderte-
alter Legenden. Martin Engelmanns neue Reportage ist eine 
beeindruckende Symbiose aus imposanten Aufnahmen und 
leidenschaftlichem Reisejournalismus. 
9. Februar, 20 Uhr, Saal Breitachklamm.  

Familienmusical „Die Schöne und das Biest“
Das Musical-Highlight, das eindrucksvoll die Geschichte der 
wahren Liebe erzählt - ein Erlebnis für die ganze Familie.

Das für seine fantasievollen Musicals bekannte Theater 
Liberi präsentiert das französische Volksmärchen in einer 
zeitgemäßen und unterhaltsamen Fassung. Ein bestens 

ausgebildetes Ensemble begeistert mit abwechslungsreichen 
Choreografien zu romantischen Balladen und poppigen 
Songs. Auf der Bühne entsteht eine märchenhafte Kulisse: 
das Bühnenbild wechselt zwischen Belles Zuhause und dem 
verzauberten Schloss, das mit traumhaften Kostümen um 
die Wette funkelt. Seit Jahrhunderten erzählen sich die 
Menschen das Märchen von der Schönen und dem Biest und 
der Kraft ihrer Liebe, die so stark ist, dass sie sogar einen 
Fluch brechen kann. Einen Fluch, der den Prinzen in ein 
furchteinflößendes Biest verwandelt hat. 
11. Februar, 20 Uhr, Saal Nebelhorn.  

Kinderfasnacht

  Samstag, 18.02.23Samstag, 18.02.23

OBERSTDORFEINTRITT:
5,- ERWACHSENE
3,- KINDER  
       (AB 6 J.)

14.30 - 17.30 UHR14.30 - 17.30 UHR

HAUS

DJ ANDYDJ ANDY

FASCHINGSFREUNDE  FASCHINGSFREUNDE  
SONTHOFEN HILARIA E.V.SONTHOFEN HILARIA E.V.

SPIEL,SPIEL, SPASS  SPASS UNDUND  TANZTANZ
MITMIT

KinKind
erderfasfasnanachtcht

ZAUBERER THOMASIUSZAUBERER THOMASIUS

Alle Prinzessinnen, Spidermen, Cowboys, Feen usw. sind 
herzlich willkommen bei unserer großen Faschingsparty mit 
DJ Andy. Für Spiel, Spaß und Unterhaltung ist gesorgt! 
DJ Andy kümmert sich um fetzige Musik und spielt die 
Lieblingshits der Kids.
Die fünf schönsten Kostüme werden mit tollen Preisen 
belohnt. Hüpfburgen, Tanzaufführungen der Faschings-
freunde Sonthofen Hilaria e.V., eine Show von Zauberer 
Thomasius und Luftballonzertreten machen diesen Nach-
mittag unvergesslich für alle Kinder. Für Speisen und 
Getränke ist gesorgt.
Eintritt: 3 Euro Kinder (ab 6 Jahre), 5 Euro Erwachsene.
18. Februar, 14.30 bis 17.30 Uhr, Saal Nebelhorn.  

Kartenvorverkauf im Oberstdorf Haus, Prinzregenten-Platz 1, 
Tel.: 08322 / 700 21 00.
E-Mail: kartenvorverkauf@oberstdorf.de.
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AUS DEM LANDKREIS

Lederhosentraining startet im Oberallgäu:  
Trainerinnen und Trainer gesucht
In 15 bayerischen Städten hat das Sportangebot in der 
freien Natur schon etliche Anhänger. Für das Oberallgäu 
werden noch Trainerinnen und Trainer gesucht.  
Die Ausbildung ist kostenlos.

Ein Besuch auf dem Oktoberfest war die Geburtsstunde des 
Lederhosentrainings. Hinter dem markanten Namen verbirgt 
sich die Idee des Berchtesgadeners Klaus Reithmeier, 
Menschen fernab von miefiger Fitnessstudio-Luft und 
kostenintensiven Trainings ein Angebot zur sportlichen 
Betätigung zu unterbreiten, dass nicht nur Spaß macht, 
sondern auch fit hält. Seit nunmehr 12 Jahren erfreut sich 
das kostenlose Training, das im wöchentlichen Rhythmus 
stattfindet und bei dem als Trainingsgerät ausschließlich das 
eigene Körpergewicht zum Einsatz kommt, steigender 
Beliebtheit bei Menschen in mittlerweile 15 bayerischen 
Städten.

Auch im Oberallgäu soll das Konzept ab April 2023 zum 
Einsatz kommen. Jeden Montag um 19 Uhr können sich 
dann Bürgerinnen und Bürger in je 60-minütigen Trainings-
einheiten zum gemeinsamen Ganzkörper- und Beweglich-
keitstraining treffen. 
Lederhosen tragen müssen dort übrigens nur die Traine-
rinnen und Trainer, die mit der markanten Sportbekleidung 
vor allem zum Ausdruck bringen, dass es sich bei Lederho-

sentraining nicht um einen aus Übersee importierten 
Fitnesstrend handelt, sondern um ein niedrigschwelliges 
Angebot von Bayern für Bayern.

Bevor das gemeinsame Sporttreiben im Oberallgäu starten 
kann, sucht die Gesundheitsregionplus Oberallgäu und 
Kempten, die das Angebot federführend in die Region holen 
will, noch Freiwillige, die sich zur Trainerin bzw. zum Trainer 
ausbilden lassen wollen. Ausbildung und Zertifizierung sind 
kostenfrei und dauern einen Tag. Vorgesehen ist hierfür der 
18. März. Im Anschluss an die Ausbildung erhalten die 
Lederhosentrainerinnen und -trainer ein Zertifikat. 
Ausbilden lassen kann sich, wer über die notwendige 
Grundqualifikation verfügt, um dem Präventionsleitfaden zu 
entsprechen – wer also eine Ausbildung in Sportwissen-
schaften oder Sportpädagogik, Physiotherapie oder als 
Übungsleiter oder Übungsleiterin absolviert hat. 

Eine unverbindliche Einführungsveranstaltung mit weiteren 
Informationen zu den Rahmenbedingungen des Lederhosen-
trainings findet statt am 
3. März um 18 Uhr im Sitzungssaal des Landratsamtes in 
Sonthofen.

Rückfragen an Markus Weber,  
Leiter der Gesundheitsregionplus:  
E-Mail markus.weber@lra-oa.bayern.de, Tel. 08321/612121, 
Oberallgäuer Platz 2, 87527 Sonthofen.

Vorankündigung:  „Wie es euch gefällt“
Komödie von William Shakespeare; aufgeführt vom Landes-
theater Schwaben

WIE ES EUCH GEFÄLLT ist die achte und zugleich eine der 
fantasievollsten, musikalischsten und kraftvollsten Komödien 
Shakespeares.

Der junge Edelmann Orlando flieht vor seinem Bruder Oliver, 
der ihm nach dem Leben trachtet, in den Wald von Arden. 
Der alte Herzog wird von seinem Bruder entmachtet, und 
dieser Neue herrscht nun mit großer Willkür am Hofe. Seine 
Nichte Rosalind wird verbannt und eilt mit Freundin Celia, 
der Tochter des Usurpators, ebenfalls in den Ardenner Wald. 
Da zwei Frauen auf der Flucht Aufsehen erregen, schlüpft 
Rosalind in Männerkleidung.
Im Wald angekommen trifft sie auf ihren heimlich geliebten 
Orlando. Jetzt beginnt die Raffinesse dieser Komödie: 
Rosalind gibt sich Orlando nicht zu erkennen, sondern nutzt 
die Verkleidung, um den Ehemann in spe auf seine Liebes-
schwüre hin zu überprüfen. Gleichzeitig lockt sie in ihrer 

Schönheit noch andere Interessenten an, die sich prompt in 
den vermeintlichen Jüngling verlieben. 
Der Wald von Arden ist eine fantastische Erfindung Shakes-
peares.
Er wird als raue Natur beschrieben, ist aber zugleich der Ort 
von Freiheit und Anarchie. Hier werden Visionen geboren 
und Gesellschaftsszenarien durchgespielt. Die Handlung wird 
bei „Wie es euch gefällt“ immer wieder angehalten, statt-
dessen dient die Sprache als Handlungsersatz. Die Figuren 
im Wald reden und witzeln um ihr Leben.

Die Inszenierung von Johanna Schall betont die Spiellust 
und die rasanten Verwechslungsspiele der Figuren. Wie bei 
Shakespeare spielt ein Spieler oft mehrere Rollen und gerade 
in diesem Wechsel der Rollen liegt der Zuschau-Spaß.
16. Juni 2023, 20 Uhr, Oberstdorf Haus.
 
Kartenvorverkauf:
Tourist-Information im Oberstdorf Haus
Prinzregenten-Platz 1, Tel. 08322 / 700 2100
E-Mail: kartenvorverkauf@oberstdorf.de.



AUS DER GEMEINDE

16 | OBERSTDORFER

DIGITALISIERUNG OBERSTDORFER SCHULEN ABGESCHLOSSEN
400.000 Euro für digitale Klassenzimmer

Der Schulverband der Volksschule Oberstdorf (Mittelschule) 
und der Markt Oberstdorf haben den sogenannten Digital-
Pakt Schule (Bund) umgesetzt und in 2022 abgeschlossen. 
Mit einer Investition in Höhe von ca. 450.000 Euro wurden 
sämtliche Klassenzimmer und Fachräume für die heutigen 
Anforderungen an digitale Unterrichtsmethoden ausge-
stattet. Kernelemente sind hierbei sogenannte interaktive 
Touchdisplays, die die ursprüngliche Kreidetafel ablösen. 

Darüber hinaus wurden in allen drei Schulen Notebooks, 
Tablets, Netzwerkdrucker und Mini-PCs angeschafft. Diese 
Technik vereint multiflexible IT-Anwendungen, Präsen
tationsmethoden und digital basierte Unterrichtsformen. 
Die Mittel stammen aus einem Förderprogramm des Bundes. 
Der Eigenanteil der beiden Sachaufwandsträger beträgt 
10 Prozent. 

Seit 2018 sind damit rund 1,3 Mio. Euro in die Digitalisie-
rung der Grundschule, der Mittelschule und des Gertrud-
von-le-Fort-Gymnasiums Oberstdorf investiert worden. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Anstelle der alten Tafeln wird nun mit interaktiven Touchdisplays 
gearbeitet.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

INFORMATIONSVERANSTALTUNG „EDELWEISSBUCKEL“

Zur Weiterentwicklung des Areals am Edelweißbuckel in 
Tiefenbach informieren der Grundstückseigentümer CoCo 
REAL aus Sonthofen und der Markt Oberstdorf.
Präsentiert wird ein erster Konzeptvorschlag für die künftige 
Nutzung des Geländes anhand von Plänen und einem 
Modell. Darauf folgen soll ein reger Austausch mit 

den interessierten Bürgerinnen und Bürgern.

10. Februar, 19.30 Uhr, Alpenrose Tiefenbach 
(Zugang über den Wintergarten des Saales),  
Einlass ab 19 Uhr. 

INFORMATIONSVERANSTALTUNG „STROM“

Experten der Energieversorgung Oberstdorf und Allgäu Netz 
informieren über die Entwicklung der Strompreise und die 
Sicherheit der Stromversorgung.
Mittwoch, 8. Februar, 19.30 Uhr, Oberstdorf Haus, Saal 
Breitachklamm. Der Eintritt ist frei.

RENTENSPRECHTAG

Am 14. Februar findet im Oberstdorf Haus, Prinzregenten-
Platz 1, Besprechungsraum 1. OG, ein Rentensprechtag der 
Deutsche Rentenversicherung Schwaben statt. Versicherte 
der gesetzlichen Rentenversicherung haben hierbei die 

Gelegenheit, ihre Rentenversicherungsunterlagen überprüfen 
und sich in allen Fragen kostenlos beraten zu lassen. 
Termine können über das Bürgerbüro des Marktes 
Oberstdorf, Tel. 08322/700-7413, vereinbart werden.
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13. OBERSTDORFER EISZEIT

Am Sonntag, 12. Februar, findet die 13. Oberstdorfer Eiszeit 
statt. Unter dem Motto „Bergwelt“ veranstaltet der 
Gewerbeverein Oberstdorf aktiv e.V. einen Verkaufsoffenen 
Sonntag für die ganze Familie. Dazu öffnen viele Geschäfte 
von 12 bis 17 Uhr.

15 Eiskünstler werden an verschiedenen Standorten wieder 
kunstvolle und beeindruckende Skulpturen schnitzen. Diese 
können von den Besuchern bewertet werden. Unter allen 
abgegebenen Bewertungskarten verlost Oberstdorf aktiv e.V. 
attraktive Preise. Seien Sie dabei und bewundern Sie die 
Fähigkeiten der anwesenden Künstler. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Für alle Gewerbetreibenden in Oberstdorf: 
Anmeldung zur Teilnahme an der Oberstdorfer Eiszeit 
unter Info@oberstdorfaktiv.de. Für Mitglieder von 
Oberstdorf aktiv e.V. beträgt der Unkostenbeitrag 55 Euro,  
für alle anderen 85 Euro.
Noch kein Mitglied? Dann wird es höchste Zeit: Profitieren 
Sie von der Teilnahme am Verkaufsoffenen Sonntag, der 
Bergnacht, Werbeaktionen und dem Oberstdorfer Gutschein. 

Infos und Anmeldung unter 
www.einkaufserlebnis-oberstdorf.de.

EisEiszeitzeit
13. Oberstdorfer13. Oberstdorfer

12. Februar 2023

www.einkaufserlebnis-oberstdorf.de

Eis-Skulpturen  Eis-Skulpturen  
in Oberstdorfin Oberstdorf
VERKAUFSOFFENER VERKAUFSOFFENER 
SONNTAGSONNTAG
12.00 bis 17.00 Uhr12.00 bis 17.00 Uhr
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►siehe Rückseite

Motto: BergweltMotto: Bergwelt

SPENDE FÜR DIE NEUE BLÄSERKLASSE DER MITTELSCHULE

Seit dem Schuljahr 2022/23 bietet die Mittelschule Oberst-
dorf gemeinsam mit der Musikschule vor Ort einen Bläser-
klassenunterricht an. Die Bläserklasse ist eine Schulklasse, 
die nicht am herkömmlichen Musikunterricht, sondern an 
einer neuen Form des Musikunterrichts teilnimmt. Alle 
Schülerinnen und Schüler dieser Klasse erlernen während 
der 5. und 6. Jahrgangsstufe ein Blasinstrument, z. B. 
Trompete, Klarinette, Querflöte, Posaune oder Euphonium. 
Der Klassenverband bildet damit ein Blasorchester. 
Von Beginn an lernen die Kinder, zusammen zu musizieren. 
Am Anfang mit wenigen Tönen, am Ende der sechsten Klasse 
spielen die Schüler vielstimmige Stücke aus den verschie-
densten Musikrichtungen, darunter sind bekannte Titel aus 
Pop, Jazz und Klassik.

Als regional verwurzelte Bank fördert die Raiffeisenbank 
Kempten-Oberallgäu eG das Projekt mit einer Spende über 
1.500 Euro.  

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Martin Köberle (rechts), Marktbereichsleiter der Raiffeisenbank 
Oberstdorf, übergab die Spende an Hans-Jürgen Gerung (links), Leiter der 
Musikschule Oberstdorf. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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KIRCHE UND KULTUR

SPENDEN FÜR FRAUEN UND KINDER IN NOT

Durch die zahlreichen Besucher 
bei den letztjährigen Veranstal-
tungen konnte der Katholische 
Frauenbund 11.500 Euro an 
Spenden verteilen. Bedürftige 
Einheimische wurden genauso 
bedacht wie das Frauenhaus in 
Kempten, Kinderheime in 
Leutkirch und Kalzhofen, die 
Familienpflege, die Arche in 
Sonthofen, der bunte Kreis, das 

Kinderhospiz in Bad Grönenbach und die Bahnhofsmission in 
Kempten. Auch eine Behindertenschule in Peru und trotz 

aller Widrigkeiten das langjährige Hospitalprojekt in 
Afghanistan werden weiterhin unterstützt. 
Wer sich tatkräftig bei den Aktionen des Frauenbundes 
einbringen möchte, darf sich gern bei Judith Maurus, 
Tel. 0322/4787, melden. Der Frauenbund freut sich auch 
weiterhin über Unterstützung der Oberstdorfer Einheimi-
schen und Gäste.
Nächster Stammtisch: 1. März, 14.30 Uhr, Weinklause 
Oberstdorf.

Für das Binden der Palmbuschen Ende März wird wieder 
Thuja, Buchs usw. benötigt. Wer etwas übrig hat, bitte 
melden.

NEUER KICKER FÜR MITTELSCHULE

Ran an den Ball heißt es jetzt wieder an der Mittelschule 
Oberstdorf. Nachdem der alte Kicker der MSO in die Jahre 
gekommen ist, übergab der Vorsitzende des Fördervereins 
Oliver Krutsch kurz vor Weihnachten einen nagelneuen 
Kicker. Freudig weihten ihn die Kinder der Ganztages
betreuung gleich mit einem kleinen Kicker-Turnier ein. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Das vorzeitige Weihnachtsgeschenk kam bei den Schülerinnen und 
Schülern sehr gut an. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

GALERIE OBERSTDORF

Form und Farbe
Ausstellung Magdalena Nothaft, Laurenz Krämer 
und Kathrin Krätz
Collage, Skulptur, Grafik, Illustration, Malerei

Form und Farbe verbindet die drei sehr ungewöhnlichen und 
andersartigen Künstler. Laurenz Krämer, Kunststudent aus 
Köln, Kathrin Krätz, geb. in Frankfurt, lebt jetzt in Sonthofen 
und Magdalena Nothaft pendelt zwischen Rosenheim und 
Oberstdorf. 
Drei ungewöhnliche Menschen starten ein außergewöhn
liches Projekt. Kunst verbindet, auch wenn man aus ganz 
verschiedenen Welten stammt. Das zeigen drei Menschen, 
die Kunst schon ein Leben lang begleitet und die von 
Kunstphasen aus verschiedenen Jahrzehnten, geprägt 
wurden.

Weitere Informationen: www.sunshine-art.de,  
mofoga (instagram), kathrin_kraetz (instagram)
17. Februar bis 12. März, 13 bis 17 Uhr,  
Galerie Oberstdorf, Oststraße 39. 
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste
• �Sonntags und feiertags, 10 Uhr, Christuskirche

• �Musik.Wort.Segen zum Faschingssonntag  
19. Februar, 17 Uhr

• �Berggottesdienst (nur bei trockenem Wetter) 
22. Februar, 11.30 Uhr, Kreuz Hofmannsruh 

• �Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag: „Glaube bewegt“ 
3. März, 19 Uhr, Christuskirche, anschl. Beisammensein 
im Gemeindehaus

Weitere Angebote:
• �Probe Posaunenchor der Christuskirche 

dienstags, 18.30 Uhr 

• �Kreativkreis Flotte Nadel 
donnerstags, 14 Uhr 

• �Chor der Christuskirche 
donnerstags, 20 Uhr 

• �Abend entspannter Achtsamkeit (Meditation) 
6. Februar, 20 Uhr, Anmeldung erbeten, Tel. 08322/1015

• �Kunstpause - Kunstwerkmeditation   
8. Februar, 17 Uhr 

• �Digi-Treff – Ein Selbsthilfeangebot für Senioren 
9. und 23. Februar, 11 Uhr 

• �Frauenkreis, Einheit - in Jesus 
14. Februar, 15 Uhr

• �Miteinander – im Austausch, Glaube bewegt  
7. Februar, 16.30 Uhr 

• �Mehr als ein Ma(h)l, Miteinander kochen und essen 
22. Februar, 11 Uhr  
Anmeldung bei Elke Hansen, Tel. 08322/9489995

• �Kunterbunter Kindertag, für Kinder von 6-12 Jahren 
4. März, 10 bis 14 Uhr  
Anmeldung im Pfarrbüro bis 2. März, Tel. 08322/1015

Soweit nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste in 
der Christuskirche und die übrigen Veranstaltungen im 
Gemeindehaus statt.

PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF

Termine
• �Orgelmatinee mit einem geistlichen Wort  

in der Pfarrkirche 
4. Februar, 11 Uhr 

• �Kirchenführung in der Pfarrkirche 
9. Februar, 11 Uhr		

• �Vortrag: „Achtsamkeit – ein Weg zu sich selbst“  
von Simone Althaus 
14. Februar, 19.30 Uhr, Johannisheim, Eintritt 4 Euro

• �Führung in den Lorettokapellen 
16. Februar, 11 Uhr, Treffpunkt Appachkapelle

• �Kapellenwanderung im Dorf 
23. Februar, 11 Uhr, Treffpunkt Pestkapelle, Weststraße

Kirchenmusik
Lieber Oberstdorferinnen, liebe Oberstdorfer,
seit fünf Monaten bin ich nun in Oberstdorf. Ich habe viele 
Menschen kennengelernt und freue mich immer noch über 
die vielen aufgeschlossenen und hilfsbereiten Leute im Dorf. 
Besonders freut mich das große Interesse der Einheimischen 
an der Musik in der Kirche.
450 Zuhörer fanden von Mitte Oktober bis 9. Dezember den 
Weg in die katholische Pfarrkirche St. Johannes Baptist zu 
verschiedenen kirchenmusikalischen Angeboten. Die 
Aufgabe eines Organisten in einer Gemeinde ist es, die 
Messen musikalisch zu gestalten und Kirchenlieder zu 
spielen. Ich sehe meine Aufgabe aber auch darin, dass ich 
helfen darf, unsere Gemeinde lebendig zu halten. Deshalb 

bitte ich um Eure Mithilfe, damit wir unser musikalisches 
Angebot noch bunter machen können.
Schön wäre es, wenn sich alle musikalischen Gemeindemit-
glieder angesprochen fühlen, einmal selbst im Kirchenchor 
mitzusingen. Ein Chor lebt von seinen Mitgliedern und 
Stimmen. Zahlreiche Projekte, wie die Aufführung von 
Orchestermessen, Konzerten stehen auf dem Jahresplan. An 
Mariä Lichtmess wird die Messe von Ch. Gounod aufgeführt 
und an Allerheiligen die große Messe von L. Vierne. Es soll 
auch ein Quartett entstehen, das die Begleitung der Messen 
facettenreich darstellen kann.

Derzeit umfasst der Kirchenchor 15 Mitglieder, die große 
Freude am gemeinsamen Singen haben. Die Proben finden 
jeden Mittwoch um 19.30 Uhr im Johannisheim statt. 
Kommen Sie und singen Sie mit, die Türen stehen offen.
Allen Gemeindemitgliedern ein gesegnetes Jahr 2023. 
Euer Pavol.
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DER ÖKOLOGISCHE HANDABDRUCK
Wirksam und kreativ für unser Klima handeln 

Den ökologischen Fußabdruck als Maßeinheit für den 
eigenen, klimarelevanten Lebensstil kennen inzwischen die 
meisten Menschen. Oberstdorf-for-Future (OfF) bringt nun 
einen Perspektivwechsel ins Spiel und verweist auf den 
ökologischen Handabdruck. Er motiviert zu einem Verhalten, 
das der Klimakatastrophe unmittelbar individuell wirksam 
entgegentritt. 
Forscher vom Centre for Environment Education in Ahmed-
abad in Indien haben bereits 2007 den ökologischen 
Handabdruck als neue Maßeinheit für ökologische Lebens-
weise eingeführt. Im Unterschied zum ökologischen 
Fußabdruck werden dabei das positive Verhalten und 
gemeinschaftliche Ideen gewürdigt. Wer über die Internet-
Seite von OfF schon einmal seinen eigenen ökologischen 
Fußabdruck berechnet hat, erinnert sich wahrscheinlich an 
den Eindruck, dass dabei nicht alle wesentlichen Merkmale 
für ein verantwortungsbewusstes, ökologisches Leben 
berücksichtigt wurden. 
Wer zum Beispiel als Hausgemeinschaft eine gemeinsame 
Biomülltonne und ein Solarmodul anschafft oder in seinem 

Unternehmen auf die Reduzierung von Energie setzt, kann 
das über den Fußabdruck gar nicht geltend machen.

„Der Handabdruck schöpft dagegen aus dem Ideenreichtum 
aller“, betonen die Oberstdorfer Klima-Wandlerinnen und 
-Wandler. Um dieses Potential ganz konkret vor Ort zu 
stärken, ruft OfF nun zur Klima-Challenge auf. Jede und 
jeder im Dorf kann auf der Homepage von OfF mit der 
Kommentarfunktion zum Handabdruck-Artikel seinen 
persönlichen Beitrag für den Klimaschutz eintragen. 

„Erzählt uns, was ihr macht und welche Ideen ihr habt. So 
werden wir alle inspiriert, immer mehr im eigenen Umfeld 
gegen die Klimakrise aktiv zu werden“, meint OfF. „Machen 
wir also unsere eigenen Hände zum direkten Werkzeug eines 
ökologischen Lebens und packen gemeinsam mit kreativen 
Ideen und mit konkreten Aktionen an, um eine zukunfts
sichere, lebenswerte Welt zu gestalten“, fordert Joachim 
Weiler für die engagierte Klima-Gruppe, die auf weitere 
Mitmachende setzt.

OBERSTDORFER FASNACHTSUMZUG

Am Sonntag, 19. Februar, schlängelt sich ab 13.29 Uhr der 
Oberstdorfer Fasnachtsumzug durch den Ort. 
Nach zweijähriger Durststrecke verläuft der Zug unter der 
Regie des Vereins „D’Oberstdorfer Fasnachter e.V.“ wieder 
über die Ludwigstraße und die Oststraße in die Nebelhorn-
straße, dann über die Hauptstraße zum Marktplatz und 
endet am Kurpark.

Mit der anschließenden Party am Musikpavillon im Kurpark 
klingt der Umzug gebührend aus und es wird endlich wieder 
gemeinsam gefeiert in Oberstdorf. Dazu heizen das DJ-Team 
„The Pioneers feat. DJ Der Doktor“ mit Partyhits und flotten 
Sprüchen anständig ein. Für das leibliche Wohl sorgen ab 
12 Uhr die „Wirte“ im Kurpark.
Mehr Informationen unter www.oberstdorf-fasnacht.de.

Neuer Vereinsvorstand gewählt

Am 13. Januar wurden in der Mitgliederversammlung des 
Vereins D’Oberstdorfer Fasnachter e.V. die anstehenden 
Wahlen durchgeführt. 

Neu im Vorstand sind: 
Vorsitzender Magnus Berktold und sein Stellvertreter Markus 
Schelle. 
Als weiteres Vorstandsmitglied ist Josef Jäger neu 
dazugekommen.
Wieder gewählt wurde Monika Leiner und Sepp Span, der 
seit der Gründung des Vereins mit im Vorstand tätig ist.
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DER VEREINSFÜHRERSCHEIN

Fit für den Verein
Die Seminarreihe mit Vereinsberater Karl Bosch ist für 
Vereinsvorstände und solche, die es werden wollen. Sie 
bietet in sechs Modulen einen umfassenden Einblick in die 
Vorstandsarbeit und gibt Hilfestellung für die Aufgaben und 
Herausforderungen des Vereinsalltags: Grundlagen der 
Vereinsführung, Kommunikation, Rhetorik, Motivation und 
Konfliktmanagement, Vereinsrecht, Haftung, Jugendschutz 
und Aufsichtspflicht, Mitglieder finden, Datenschutz, 
Vereinssteuerrecht, Mitgliederversammlung. 
Die Module 1 und 6 (11. März und 6. Mai) finden in Präsenz 
statt. Die Module 2 bis 5 (21. März. bis 27. April) sind online 
und können auch einzeln gebucht werden. 
Weitere Infos und Anmeldung bis 2. März unter 
www.vereinsfuchs-oa.de

Streitet euch
Schweigen ist nicht immer Gold. Wie kann man auf Stamm-
tischparolen, Fake News und Populismus reagieren? Wie 
kann man klar Position beziehen und demokratische Streit-
kultur beleben? Und wie lässt sich angesichts aktueller 
Herausforderungen der Zusammenhalt in der Gesellschaft 
stärken? Antworten und Diskussionshilfen gibt Dr. Christian 
Boeser von der Universität Augsburg.
14. März, 19 bis 21 Uhr, Haus Oberallgäu, Richard-Wagner-
Straße 14, Sonthofen. 
Anmeldung bis 8. März unter www.vereinsfuchs-oa.de.

Alle Veranstaltungen sind für Vereine im Oberallgäu kosten-
frei. Jahresprogramm, Beschreibungen und Anmeldung 
unter www.vereinsfuchs-oa.de.

KOLPINGSFAMILIE OBERSTDORF

Hoher Besuch aus Indien
Im Rahmen eines Besuchs in Deutschland hat der National-
präses Father Maria von Kolping India am vierten Advents-
wochenende in Oberstdorf vorbeigeschaut.
Bei Kaffee und Kuchen empfing die Kolpingsfamilie Father 
Maria nach seiner langen Anfahrt, die er extra auf sich 
nahm, um Oberstdorf zu besuchen. Dies ehrt die Kolpings
familie sehr und unterstreicht die innige Freundschaft mit 
Kolping India.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Kolpingsfamilie nutzte die Gelegenheit Father Maria den 
diesjährigen Beitrag persönlich zu übergeben.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Anschließend stand ein gemeinsamer Besuch des Oberst-
dorfer Advent und der dortigen Wurstbude auf dem 
Programm. Die Wurstbude ist eine von vielen Aktionen bei 
denen Spenden für die Sozialprojekte in Indien gesammelt 
werden.
Mit dem Geld werden unterschiedlichste Probleme, speziell 
im Hinblick auf Armutsbekämpfung und Bildungsdefizite 
gebessert. 

Der Tag fand einen geselligen Ausklang bei einem gemein-
samen Abendessen mit Allgäuer Spezialitäten. Die Nacht 
verbrachte Father Maria im Hotel Weinklause. Ein großer 
Dank gilt der Familie Nobis-Zens, die den Gast kostenlos 
aufgenommen hat.

Die Kolpingjugend lädt zur Kinderfasnacht ein
Die Kolpingjugend Oberstdorf bietet ein buntes Programm 
mit tollen Spielen, Mitmachtänzen und Unterhaltungsmusik 
für Kinder ab dem Kindergartenalter.
Für Snacks und Getränke ist natürlich auch gesorgt.
11. Februar, 14.29 bis 17.02 Uhr, Kolpinghaus, Obere Bahn-
hofstraße 10, Oberstdorf
Eintritt: 3,00 Euro
Kontakt: Magdalena Kappeler, Mobile: 0176/41730102
Ohne Anmeldung.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Egal ob Cowboy, Pirat, Prinzessin, Einhorn oder Polizist, beim 
Kinderfastnachtsball der Kolpingjugend haben alle Spaß.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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DEUTSCHE EISKUNSTLAUF-MEISTERSCHAFTEN
EM-Nominierungen nach Wettkämpfen in Oberstdorf 

Bei den 124. Deutschen Meisterschaften im Eiskunstlauf 
wurden im Oberstdorfer Eissportzentrum die nationalen Titel 
der Meisterklasse-Kategorien Damen, Herren, Eistanzen und 
Paarlaufen vergeben und gleichzeitig auch die Teilnehmer 
für die Europameisterschaften Ende Januar im finnischen 
Espoo nominiert. 
Jennifer Janse van Rensburg und Benjamin Steffan vertei-
digten ihren Titel im Eistanz erfolgreich vor Charise Matt-
haei/Max Liebers. Verletzungsbedingt konnte das zweite 
Oberstdorfer Meisterklassen-Paar Lara Luft/Maximilian 
Pfisterer leider nicht teilnehmen. Van Rensburg und Steffan 
jubelten über die Nominierungen zur EM und erneut auch 
zur WM (Saitama, Japan, 20.-26. März). „Wir konnten 
unsere Leistung abrufen und freuen uns wahnsinnig. Jetzt 
trainieren und arbeiten wir darauf hin, es macht einfach 
gerade viel Spaß“, erklärt Steffan. 
Die zweimalige Olympia-Teilnehmerin Nicole Schott, die in 
Oberstdorf trainiert, schaffte einen nationalen Rekord: Sie 
verteidigte ihren DM-Titel erfolgreich und gewann damit 
ihre siebte Deutsche Meisterschaft. Sie verwies in der 
Meisterklasse der Damen Kristina Isaev (Baden-Württem-
berg) und Elisabeth Jäger (Bayern) auf die Plätze. 
Im Paarlaufen gewannen die Berliner Annika Hocke/Robert 
Kunkel ihren ersten Titel. Die Oberstdorfer Lokalmatadoren 
Alisa Efimova/Ruben Blommaert, die gesundheitsbedingt 

kurzfristig absagen mussten, sind aufgrund ihrer Herbst-
Erfolge bei den internationalen Wettbewerben ebenfalls für 
die EM nominiert.  
Bei den Männern gewann WM-Finalist Nikita Starostin 
seinen ersten Titel und damit das Ticket zur Europameister-
schaft. Im Junioren-Eistanz schafften Darya Grimm und 
Michail Savitskiy aus Oberstdorf ihren zweiten nationalen 
Titel, beim Junioren-Paarlauf sicherten sich die Oberstdorfer 
Aliyah Ackermann/Tobija Harms den Vizetitel. 
Krönender Abschluss war das große Schaulaufen der Meister, 
moderiert vom ehemaligen Europa- und Vizeweltmeister 
Norbert Schramm, der lobte: „Toll, sehr stark, die Meister 
werden Deutschland bei der EM würdig vertreten.“ 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Nominiert für die Europameisterschaft in Finnland (von links):
Nikita Starostin, Nicole Schott, Jennifer Janse van Rensburg und 
Benjamin Steffan, Annika Hocke und Robert Kunkel.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

SPENDE FÜR DIE JUGENDFEUERWEHR OBERSTDORF

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Jugendwart David Rees (links) und Kommandant Peter Vogler (rechts)
bedankten sich sehr herzlich bei Familie Breisach (Mitte) von der HBH 
Hausverwaltung für die großzügige Spende.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Im Dezember 2022 durfte die Jugendfeuerwehr Oberstdorf 
eine Spende über 400 Euro von der ortsansässigen HBH-
Hausverwaltung entgegennehmen. Mit dieser Spende soll 
die langjährige und erfolgreiche Jugendarbeit der Feuerwehr 
Oberstdorf gefördert werden. Die Jugendfeuerwehr ist ein 
wichtiger Bestandteil der Freiwilligen Feuerwehr Oberstdorf 

und bietet den Jugendlichen eine sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung. Nur mit einer engagierten Jugendarbeit ist weiterhin 
die hohe Einsatzbereitschaft und Schlagkraft der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberstdorf zum Schutz der Allgemeinheit 
gewährleistet.

SIE WOLLEN DIE ARBEIT DER FREIWILLIGEN 
FEUERWEHR OBERSTDORF UNTERSTÜTZEN? 

Die Frauen und Männer stehen an 365 Tagen, rund um 
die Uhr, ehrenamtlich für Ihre Sicherheit ein:  
bei schweren Unfällen, Bränden, bei Hochwasser, bei 
Hilfsdienstleistungen, bei der Sicherung unserer Region. 

Spendenkonten: 
HypoVereinsbank AG, Filiale Oberstdorf  
IBAN: DE58 7332 1177 0001 5452 30 BIC: HYVEDEMM567 
Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG, Filiale Oberstdorf 
IBAN: DE71 7336 9920 0100 1094 36 BIC: GENODEF1SFO 
Sparkasse Allgäu, Filiale Oberstdorf  
IBAN: DE73 7335 0000 0000 2795 88 BIC: BYLADEM1ALG

Für eine regelmäßige Unterstützung können Sie 
förderndes Mitglied werden. Weitere Informationen auf 
der Homepage https://www.feuerwehr-oberstdorf.de. 
Die Feuerwehr sagt DANKE!
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S‘ OBRED IM BREITACHTAL

Nach drei Jahren Coronapause freuen sich die Breitachtaler 
Jodler endlich wieder ihr Frühlingskonzert „s`obred“ durch-
führen zu können: am Samstag, 11. März, im festlich 
dekorierten Saal der Alpenrose Tiefenbach. Alle Freunde der 
Breitachtaler können sich auf einen schönen Abend freuen. 
Mit dabei ist diesmal die „Verwandtschaftsmusig“. Die vier 
Oberallgäuer haben sich der Tanzelmusik verschrieben. 
Gespielt wird mit Flügelhorn, Klarinette, Steirischer Harmo-
nika und Tuba, frei nach dem Motto „griebig mit Schlonz“. 
Fast Nachbarn der Breitachtaler sind die Mitglieder der 
Jodlergruppe Ofterschwang. Sie gründeten sich bereits vor 
über 30 Jahren. Der Gruppe um Vorstand Dominik Speiser 
gelang es, neue junge Sänger zu gewinnen. Dabei sind jetzt 
auch zwei Damen, die der Gruppe zusätzlichen Schwung 
verleihen.  
Gespannt sein darf man auf das Trio „Zähmedgfünde“. 
Die erst vor zwei Jahren gegründete Gruppe um die Tiefen-
bacherin Marina Brandmair, Verena Knisel und Susanne 
Bartosch singt traditionelle wie auch moderne Lieder, 
abwechselnd begleitet von Akkordeon und Bass. Dabei 
arbeiten sie mit dem Musiker Wolfgang Oss aus Oberstdorf 
zusammen. 
Natürlich dabei sind die Breitachtaler Jodler unter ihrem 
neuen musikalischen Leiter Pavol Valasek, der die Gruppe 
seit kurzem betreut. Hauptamtlich ist der studierte Musiker 

Organist in der Oberstdorfer Kirche St. Johannes Baptist. Der 
junge Slowake tritt die Nachfolge von Eberhard Herrmann 
an, der die Jodler mehr als zehn Jahre erfolgreich geleitet 
hatte. 
Angesagt wird das Programm von Johannes Hitzelberger, der 
die musikalischen Vorträge mit Allgäuer Geschichten und 
Anekdoten wieder humorvoll und gekonnt begleiten wird. 
Die Breitachtaler begrüßen auch die neuen Wirtsleute der 
Alpenrose, Anna und Mauricio, die mit ihrem Team für das 
leibliche Wohl an diesem Abend sorgen. 
11. März, Tourismuszentrum Alpenrose Tiefenbach 
Beginn 20 Uhr, Einlass ab 18 Uhr.  

Kartenvorverkauf ab 6. Februar über Tourismus Oberstdorf, 
Tel. 08322/700-2100, 
E-Mail: Kartenvorverkauf@oberstdorf.de

DIE GESCHICHTE DES WINTERSPORTS IN OBERSTDORF
Eine Ausstellung im Heimatmuseum

Um 1890 wurden in Oberstdorf die ersten Versuche auf 
Skiern gestartet. Vom „Eschenholz-Schneeschuh“ der 
Marke Eigenbau bis zum fabrikmäßig hergestellten Ski der 
Neuzeit, verging jedoch einiges an Zeit.
Zur Entwicklung des Skisportes vor Ort hat maßgeblich der 
Volksschullehrer Anton Henkel beigetragen. Er führte nach 
dem Ersten Weltkrieg den Skilauf als Schulfach ein. Und 
seine Jugendarbeit trug Früchte: Weltklasse-Sportler kamen 
aus seiner Schule. Preise und Medaillen, bis hin zur Gold
medaille bei der Weltmeisterschaft, bezeugen dies. 
Weitere Meilensteine in der Oberstdorfer Wintersportge-
schichte waren der Bau der Skiflugschanze und die Verbrei-
tung des „Weißen Sports“ durch die Oberstdorfer Skilehrer. 
Dank all dieser Voraussetzungen entwickelte sich Oberstdorf 
zu einem der bekanntesten Wintersportplätze im Alpenraum. 

Im Heimatmuseum sind heute die zahlreichen Sportgeräte 
und Skiarten aufbewahrt, die im Laufe der Jahre erst in 
Mode gekommen und dann wieder verschwunden sind. Älter 
noch als der Skisport sind Schlittenfahren, Eisstockschießen 
und Schlittschuhlaufen. Requisiten dieser alten Winterver-

gnügen, zusammen mit Gegenständen neuerer Sportarten 
wie Eishockey und Curling, vervollständigen die Ausstellung.
Die Entwicklung des Skilaufs und insbesondere des Sprung-
laufs können Besucher zudem auf den ausgestellten Bildern 
verfolgen.
Das Oberstdorfer Heimatmuseum freut sich auf euren 
Besuch!

Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag von 11 – 17 Uhr.
Bei Regenwetter auch an Sonn- und Feiertagen geöffnet.
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SKICLUB OBERSTDORF
Sportlerehrung mit Topathleten

Weihnachten sind die Oberstdorfer Wintersport-Stars am 
liebsten daheim. Der Skiclub nimmt deshalb den Termin gern 
wahr, um seinen erfolgreichsten Athletinnen und Athleten 
besonders zu danken. 

Der Skiclub-Vorsitzende Georg Geiger freute sich entspre-
chend über den prominenten Besuch von Geiger, Althaus 
und Co. 24 Sportler waren gekommen, darunter Weltmeister, 
Olympiasieger, Juniorenweltmeister, Weltcupstarter und mit 
Christina Ackermann und Jonas Schmid zwei, die sich aus 
dem Weltcup-Zirkus inzwischen verabschiedet haben. „Wir 
sind immens stolz darauf, so viele Sportler und Trainer zu 
haben, die so viel leisten“, lobte er. BR-Sport-Moderator 
Bernd Schmelzer führte durch den Abend, entlockte den 
Sportlern Kommentare zu großartigen Erfolgen und 
Wünsche für die kommenden Wettkämpfe. Zuversichtlich 
sind alle Athleten in die neue Saison gegangen. Manche 
dürfen erstmals im Weltcup starten, andere haben sich 
inzwischen einen festen Platz erobert.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Karl Geiger und Katharina Althaus. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Geehrt wurden: 
Langlauf: Verena Veit, Germana Thannheimer, Coletta 
Rydzek, Sofie Krehl und Laura Gimmler.
Alpin/Telemark: Elina Lipp, Christina Ackermann, Jonas 
Schmid, Paula und Coletta Frick
Nordische Kombination/Skispringen:, Julian Schmid, Vinzenz 
Geiger, Johannes Rydzek, Karl Geiger und Katharina Althaus.
Es fehlten Sebastian und Johanna Holzmann sowie Philipp 
Raimund.
Coletta Rydzek siegt beim Continental Cup in Oberstdorf.
Aus der Tour de Ski war Coletta Rydzek nach der Station Val 
Mustair ausgestiegen, wo sie als Sprintspezialistin im 
Viertelfinale gescheitert war. Aber beim Continental Cup in 
ihrem Heimatort Oberstdorf war Coletta Rydzek (Skiclub 
Oberstdorf) wieder erfolgreich am Start. Sie holte sich im 
Sprintrennen souverän den Sieg vor der Schweizerin Nadja 
Kaelin und der Clubkameradin Verena Veit. Die dritte SCO-
Starterin, Germana Thannheimer, erreichte Rang 7. Bei den 
Männern platzierte sich Kilian Koller (TSV Buchenberg) als 
Achter. Josef Fässler vom SC Scheidegg kam als 13. ins Ziel.
Im 20-KM-Klassikrennen erwies sich Germana Thannheimer 
mit Platz 6 als beste Allgäuer Läuferin. Amelie Hofmann 
(WSV Isny) wurde Achte und Verena Veit erreichte Platz 10.  
Beste Deutsche war auf den dritten Podestplatz beim Sieg 
von Nadja Kaelin (CH) Helen Hofmann vom WSV Oberhof, 
Bester DSV-Athlet war Jan-Friedrich Dörks (SWV Goldlauter). 
Bei den Männern U 20 kam Robin Fischer (TSV Buchenberg) 
auf den dritten Platz.
Oberstdorf war für Zwiesel eingesprungen und hatte nach 
der Tour de Ski auf der noch gut präparierten Strecke den 
Continental Cup übernommen. Frauen und Männern 
starteten im 1,2-km-Klassik-Sprint und im Distanzrennen 
über 20 km, ebenfalls klassisch.

CSU FRAUEN UNION

In der Januarsitzung schmiedeten die Mitglieder Pläne für 
das Programm des neuen Jahres und zogen Bilanz über das 
vergangene Jahr.
Für 2023 plant die CSU Frauen Union zwischen den monat
lichen Treffs, die immer am ersten Mittwoch des Monats 
stattfinden, eine Besonderheit ein: ein gemeinsames 
Frühstück, ein Ausflug oder einfach ein Treffen zum 
Ratschen. Gäste sind dazu herzlich eingeladen. Die Termine 
werden bekanntgegeben. 
Im März finden die Neuwahlen des Vorstandes statt. Uwe 
Lassau von der Orts CSU wird wieder der Wahlleiter sein. 
Gäste aus Kreis- oder Bezirksverband werden erwartet. 
Der Verein erstellte eine Übersicht über geplante Spenden an 
Organisationen und Einzelpersonen. Die Erlöse von Dorffest 

und Gallusmarkt durch den Kaffee- und Kuchenverkauf sind 
beachtlich. 
Die CSU Frauen Union freut sich über ihr neues Mitglied 
Gundula Glaser. 
Irene Kraus, Elisabeth Andreas-Arnold und Barbara Ess 
waren Gäste beim Neujahresempfang der Oberstdorfer-CSU 
am 10. Januar. Adalbert Schall, Ortsvorsitzender begrüßte 
Bürgermeister Klaus King mit seiner Frau Petra, den Land-
tagsabgeordneten Eric Beißwenger mit Gattin Judith sowie 
weitere Freunde und Wegbegleiter der CSU Oberstdorf.

Monatstreff im März mit Neuwahlen: 5. März, Hotel-
Restaurant Weinklause.
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EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Der Kindergartenförderverein Oberstdorf lädt all seine 
Mitglieder und andere Interessierte recht herzlich zur 
diesjährigen Versammlung mit Neuwahl des Vorstandes ein: 
Am 3. März, 16.30 Uhr, im Restaurant Weinklause in 
Oberstdorf.
Die Tagesordnung:
TOP I 	 Begrüßung
TOP II 	 Kurz und knapp, wer wir sind

TOP III	 Kassenbericht
TOP IV 	 Entlastung des alten Vorstands
TOP V 	 Wahl des neuen Vorstands
TOP VI 	 Aktuelle Projekte und Ideen
TOP VII  	 Fragen und Antworten
TOP VIII 	 Verabschiedung

Der Kindergartenförderverein freut sich auf Ihre Teilnahme.

KEINER IST ZU KLEIN, UM HELFER ZU SEIN
Gründung Jugendrotkreuz in Oberstdorf

Am 7. März, um 17.30 Uhr startet die Jugendrotkreuz-Gruppe 
in Oberstdorf. Treffpunkt ist das Rot Kreuz Haus, Am Gstad 2, 
in Oberstdorf. Kinder (ab 6 Jahren) und Jugendliche sind 
herzlich eingeladen zur ersten Gruppenstunde. Hast Du Lust 
reinzuschnuppern? Dann frag bitte Deine Eltern, ob sie 
einverstanden sind und komm einfach vorbei. Mit viel Spaß 
kannst Du in der Gemeinschaft spielend Helfen lernen.  
Noch Fragen? Gern helfen die Ansprechpartnerinnen weiter: 
Carolina Jacoby	 0151/58501083
Maria Striegel	 0160/94533363
Ute Fischer	 0173/5304846
Informationen gibt es auch im Internet unter https://www.
brk-oberstdorf.de oder https://jugendrotkreuz.de.

Das Deutsche Jugendrotkreuz (JRK) ist der eigenständige 
Jugendverband des Deutschen Roten Kreuzes. Rund 140.000 
junge Mitglieder im Alter von 6 bis 27 Jahren engagieren 
sich gemeinsam für Gesundheit, Umwelt, Frieden und 
internationale Verständigung. Als Teil der Internationalen 
Rotkreuz- und Rothalbmond-Bewegung vertreten wir 
humanitäre Werte wie Toleranz, Offenheit und Verständnis.  
In fast jeder Stadt oder Gemeinde in Deutschland bietet das 
Jugendrotkreuz regelmäßige Gruppenstunden an: Mit jeder 
Menge Spaß werden Erste Hilfe-Maßnahmen geübt, Projekte 
geplant und Workshops durchgeführt. Regionale und 
überregionale Wettbewerbe sind eine tolle Chance, 
Jugendliche aus der Umgebung und bei Bezirk-, Landes- und 
Bundeswettbewerben aus nah und fern mit gleicher 
Gesinnung kennenzulernen.

FASCHINGSDISCO ON ICE

Es wird bunt auf dem Eis – am 20. Februar findet im 
Oberstdorfer Eissportzentrum wieder die beliebte Faschings-
disco statt. 
Bei fetziger Musik, aktuellen Chart-Hits und Disco-Klassi-
kern zu Laserlicht und Nebel ist Spaß für Jung und Alt 
garantiert. Ob inspiriert von den Eisstars selbst auf dem Eis 
zu tanzen oder einfach nur dahinzugleiten – bunt und lustig 
wird es besonders mit einer fantasievollen Maskierung.  

Die Disco on Ice Ende Dezember erfreute sich sehr großer 
Beliebtheit und war ein toller Erfolg. Daher der Tipp: 
Frühzeitig da sein, um Wartezeiten beim Ausleihen der 
Schlittschuhe zu verkürzen. Und keine Angst, es sind 
ausreichend Leih-Schlittschuhe vorrätig. Für Familien  
ab vier Personen ist eine günstige Familienkarte im Angebot. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Tickets gibt es an der Stadionkasse, Schlittschuhe gegen 
Leihgebühr. 
20. Februar, 19 – 22 Uhr 
Weitere Informationen unter  
www.eissportzentrum-oberstdorf.de.



KIRCHE UND KULTUR

OBERSTDORFER | 27

VEREINE

OBERSTDORFER | 27

DAV OBERSTDORF NUN MITGLIED IM ALLGÄU HOCH 7

Mit den Sektionen Oberstdorf, Füssen und Memmingen wird 
aus dem Kooperations-Netzwerk der kletteranlagenbetrei-
benden Allgäuer DAV-Sektionen „Allgäu Hoch 4“ nun 
„Allgäu Hoch 7“. 
Im Dezember trafen sich die kletteranlagenbetreibenden 
Allgäuer Sektionen in Kempten, um ihr Kooperations-
Netzwerk „Allgäu Hoch 4“ zu erweitern. Mitglieder der 
Sektionen Allgäu-Kempten, Allgäu-Immenstadt, Kaufbeuren-
Gablonz und Mindelheim erhielten bislang beim Eintritt in 
den Kletteranlagen der Fremdsektionen den gleichen 
Eintrittspreis wie in ihrer Heimanlage. Dieses Netzwerk 
wurde nun um die Sektionen Oberstdorf, Füssen und 
Memmingen erweitert. Die bisherigen Kooperationspartner 
zogen eine positive Bilanz der letzten Jahre und zeigten sich 
erfreut darüber, dass das Netzwerk nun noch größer wird. 
Alle Sektionsvertreter waren sich einig, dass mit der Erwei-
terung der Kooperation den Mitgliedern ein weiterer 
Mehrwert geboten werden kann. Außerdem könne so ein 
zusätzlicher Anreiz geschaffen werden, auch einmal andere 
Kletteranlagen in der Region zu besuchen. Die Regelung 
betrifft Tageseintritte und Zehnerkarten – den beteiligten 
Sektionen steht es aber frei, darüber hinaus auch noch 
weitergehende Ermäßigungen für „Allgäu Hoch 7“- 
Mitglieder zu gewähren. Die Kooperation ist zum Jahres-

wechsel gestartet und gilt seit dem 1. Januar 2023 in den 
entsprechenden Kletterhallen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Treffen Allgäu Hoch DAV boulder alpin zentrum MEMMINGEN
stehend von links:
Joachim Wechner – Geschäftsführer Sektion Memmingen,  
Michael Turobin-Ort, Geschäftsführer Sektion Kempten, Gerhard Groos – 
1. Vorsitzender – Sektion Mindelheim, Albert Schuster – 
Kletteranlagenbetreuer Sektion Kaufbeuren Gablonz, Michael Dressler – 
2. Vorsitzender Sektion Memmingen
knieend von links:
Michael Ullrich – Betriebsleiter Sektion Memmingen; Michael Fracaro – 
Geschäftsführer Sektion Allgäu-Immenstadt, Andreas Lindenmeier – 
Geschäftsstellenleitung Sektion Oberstdorf, Ralf Trinkwalder - 
1. Vorsitzender Sektion Kaufbeuren Gablonz.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

VERSCHIEDENES

MAMAFIT

mamaFIT ist ein gesundheitsorientiertes Fitnessprogramm, 
das Frauen von der Schwangerschaft bis in die Zeit als junge 
Mama begleitet. Die Mama steht dabei im Zentrum. Das 
Training findet ganzjährig Outdoor bei (fast) jedem Wetter 
statt. Es ist den Frauen möglich mit Kind im Bauch, im 

Kinderwagen, in der Trage und natürlich auch ohne Kind 
teilzunehmen. 
Das Training findet regelmäßig jeden Montag von 9.30 bis 
10.30 Uhr statt. Treffpunkt vor dem Oberstdorf Haus.
Weitere Informationen unter www.sarile.com.

JA, WAS MACHT ER DENN DA?!
Bernd Schmelzer - 30 Jahre unterwegs im alpinen Skizirkus

Geboren in Dortmund, aufgewachsen in Balderschwang, 
inzwischen wohnhaft in Oberstdorf. Der Flachländer 
entdeckte seine Liebe zum Skifahren als Kind in einem Ort, 
das im Süden wegen seines hohen Niederschlags gerne 
„Bayerisch Sibirien“ genannt wird. „Ski sind hier unab-
dingbar. Um zu seinen Freunden zu kommen, um überhaupt 
erst welche zu finden“, sagt er über seine Schulzeit, die er 
am Gymnasium Oberstdorf verbringt. 
Schmelzer ist seit 1985 Sportjournalist. Er kommentierte ab 
1991 zunächst live fürs ARD-Radio, eher er zum Fernsehen 
wechselte, wo er seit 1999 live zu hören ist. Da seine 
Begeisterung für das Skifahren bekannt war, wurde 
Schmelzer gefragt, ob er Ski Alpin übernehmen wolle. Er 
zögerte nicht. In seinem Buch erzählt Bernd Schmelzer 
seinen beruflichen Weg und von vielen Erlebnissen während 
Olympischer Spiele, Weltmeisterschaften und Welt-Cup-

Rennen. Er kennt sie alle persönlich, die aktiven und nicht 
mehr aktiven Top-Stars der Szene aus dem In- und Ausland: 
Maria Höfl-Riesch, Thomas Dreßen, Markus Wasmeier, 
Hermann Maier, Marcel Hirscher, Bode Miller, Alberto 
Tomba, Beat Feuz, Lasse Kjus, Kjetil Andre Aamodt, Aksel 
Lund Svindal und wie sie alle heißen. So gibt sein Buch 
einen Einblick in den alpinen Ski-Zirkus, der öffentlich kaum 
bekannt ist. Hautnah, packend, kompetent. Man entdeckt 
unbekannte Seiten der Athletinnen und Athleten. 
Schmelzer schafft es, seinen lockeren Kommentarstil in das 
Buch zu übertragen. Immer wieder muss man schmunzeln 
oder lachen, etwa wenn er erzählt, wie er den „Herminator“, 
den Österreicher Hermann Maier, des Nachts von Bayern 
nach Österreich brachte, oder als Maria Höfl-Riesch ihn bat, 
doch einmal in einer Live-Sendung das Wort „Käsebrot“ 
einzubauen – Schmelzer tat ihr den Gefallen.

BERND 
SCHMELZER

»JA,
WAS MACHT ER
DENN DA?!«
30 JAHRE UNTERWEGS 
IM ALPINEN SKIZIRKUS: 
HAUTNAH, PACKEND, KOMPETENT
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OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten:
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 

Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
Pkw stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung.    

Buchtipp
Die Unverbesserlichen
Der große Coup des Monsieur Lipaire, Klüpfl und Kobr
Eine herrlich schräge Gaunerkomödie an der Côte d’Azur. 
Charmante Dilettanten: Monsieur Lipaires Gauner-Truppe 
träumt vom großen Coup an der Côte d’Azur - doch 
irgendwas geht immer schief.
Ein Rätsel, das zum Familienschatz einer südfranzösischen 
Adelsdynastie führt, versteckt im Kanallabyrinth der maleri-
schen Küstenstadt Port Grimaud? Das klingt zu formidable, 

um wahr zu sein. Gelegenheitsgauner Guillaume Lipaire 
sieht endlich seine Chance, schnell an viel Geld zu kommen. 
Er versammelt ein ungewöhnliches Team um sich, das ihm 
dabei helfen soll, das Rätsel zu lösen: Wassertaxifahrer 
Karim, Eisverkäuferin Jacqueline, Ex-Fremdenlegionär Paul, 
Delphine, die den örtlichen Handyladen betreibt, und die 
84-jährige Lebedame Lizzy. 
Zusammen sind sie die Unverbesserli-
chen von der Côte d’Azur. Dumm nur, 
dass keiner von ihnen weiß, wie man 
einen großen Coup aufzieht und 
ihnen die Adeligen langsam aber 
sicher auf die Schliche kommen. Ein 
turbulentes Katz-und-Maus-Spiel 
durch den pittoresken Urlaubsort 
beginnt, bei dem eine Katastrophe 
die nächste jagt.

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

Bis 31. März 2023	 Mittwoch, 13.30 bis 16.30 Uhr

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Str. 31, Oberstdorf,  
Tel. 08322 911-168.

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter   
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/kommunale-
dienste/kompostierungsanlage.html und  
http://www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/entsorgung. 

SITZUNGEN DES MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER AUSSCHÜSSE

Donnerstag, 9. Februar
19.30 Uhr	 Marktgemeinderat – 

Oberstdorf Haus,  
Saal Nebelhorn

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
www.markt-oberstdorf.de/politik/sitzungstermine

INFORMATIONSABENDE

Die Staatliche Wirtschaftsschule Kempten informiert am 
Donnerstag, 9. Februar, und am Donnerstag, 25. Mai, über 
den Einstieg in die 6. oder 7. Klasse. Die Veranstaltungen 
beginnen um 16 Uhr und finden als Präsenzveranstaltung in 

der Wiesstraße 30, im Beruflichen Schulzentrum statt. 
Nähere Informationen unter www.ws-kempten.de. 
Interessierte Eltern sind zusammen mit ihren Kindern 
herzlich eingeladen. 

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF

Montag – Donnerstag	 15 – 17 Uhr
Freitag	 14 – 17 Uhr
Samstag	   9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf
Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37.
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NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst	Tel. 112
Polizei-Notruf	 Tel. 110
Gehörlosennotruf – Fax	 Fax 0831/96096682

Krankentransport	 Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst	 www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken-Notdienst:
Informationen: www.oberstdorf.de/gesundheit/notdienst.html

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus 	 Tel. 08322/7030

MVZ	 Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz	 Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern	 Tel. 0800/9060777

Bergwacht	 Tel. 08322/2255

Freiwilliger Hilfsdienst	 Tel. 08322/80422

Schaut hin! Verein für  
Kinder- und Opferhilfe	 Tel. 08322/606309

Christophorusdienst Hospiz	 Tel. 08322/2226
Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V. 	 Tel. 0831/10934 
Migrationsberatung Oberallgäu 	 Tel. 08321/6189430 
Klassisch homöopathischer  
Bereitschaftsdienst 
an Wochenenden und Feiertagen	 Tel. 0175/8233551
Tierarztpraxis Regina Speiser	 Tel. 08322/8098610
Hilfe bei Psychischen Krisen	 Tel. 0800/6553000

WINTERZEIT – SCHNEERÄUMZEIT

Der Winter ist da und damit auch wieder die wenig erfreu-
liche Pflicht, rund um das eigene Grundstück zu räumen und 
zu streuen. Leider sorgt das Thema Schneeräumung in jedem 
Winter auch für Ärger bei Gästen und Einheimischen. Ob der 
risikoreiche Schulweg oder der mühsame Gang ins Dorf – 
schlecht oder gar nicht geräumte Gehbahnen sind nicht nur 
für die Fußgänger beschwerlich und gefährlich, es kommen 
z. B. bei einem Sturz auch Schadenersatzforderungen auf 
denjenigen zu, der seiner Verpflichtung nicht nachge-
kommen ist. Die Vernachlässigung der Räumpflicht stellt 
außerdem eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit einem 
Bußgeld geahndet werden. 

Und wenn es einmal kräftig schneit, stellt sich auch wieder 
die Frage: Wohin mit der weißen Pracht? Bitte beachten Sie: 
Schnee von Privatgrundstücken darf nicht auf öffentliche 
Straßen, Wege, Plätze oder Anlagen geschaufelt oder gefräst 
werden. Missachtungen können ebenfalls ein Bußgeld zur 
Folge haben und der Verursacher hat zusätzlich die Kosten 
für die Abfuhr des Schnees zu tragen. Ihre Räum- und 
Streupflicht sollten Sie daher schon aus eigenem Interesse 
gewissenhaft erfüllen.

Bitte beachten Sie auch: Hecken und Büsche an Fahrbahn- 
und Gehwegrändern sind bis auf die Grundstücksgrenze 
zurückzuschneiden. Das Lichtraumprofil ist von über
hängenden Ästen frei zu halten.

WINTERDIENSTPFLICHTEN DER HAUS- 
UND GRUNDSTÜCKSEIGENTÜMER:

• �räumen und streuen von Gehbahnen, die an die 
Grundstücke grenzen oder das Grundstück mittelbar 
erschließen

• �räumen und streuen eines mindestens 1,0 m breiten 
Streifens der Fahrbahn gemessen vom begehbaren 
Straßenrand aus, wo kein Gehweg vorhanden ist

• �an Werktagen von 7 bis 20 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen von 8 bis 20 Uhr

• �der geräumte Schnee und Eisreste sind so zu lagern, 
dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird

• �Eiszapfen an Dachrinnen und Regenrohren sowie 
überhängende Schnee- und Eismassen auf Vordächern, 
Simsen und Balkonen sind zu beseitigen 

• �Abflussrinnen, Hydranten, Straßeneinlaufschächte und 
Löschwasserentnahmestellen sind frei zu halten  
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BÜRGERSPRECHSTUNDE

Jeden Dienstag, 8.30 – 10.30 Uhr,  
Büro des Bürgermeisters.
Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Tel. 08322/700-7103 oder  
E-Mail: hauptverwaltung@markt-oberstdorf.de.
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E-Mail an c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de.

Das Gemeindeblatt wird per POSTAKTUELL 
kostenlos an alle Haushalte 
in Oberstdorf verteilt.

DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

BÜRGERPORTAL
Erweiterter Service

Mit dem Service Bürgerportal können Sie rund um die Uhr 
nun mehr als 60 behördliche Formalitäten über das Internet 
abwickeln. Die Daten werden mit einem sicheren Verschlüs-
selungsverfahren an die Kommune übermittelt und können 
dort weiterverarbeitet werden. Ihre Vorteile sind ein 
24-Stunden-Service, Ersparnis oder Verkürzung von Behör-
dengängen, bequeme und einfache Bedienung, Ausfüllhilfe 
durch elektronischen Dialog sowie sichere und geschützte 
Datenübertragung. Für die Begleichung anfallender 
Gebühren bieten wir Ihnen das Bezahlverfahren giropay an.

Den Online-Service finden Sie unter dem Link: 
www.markt-oberstdorf.de/leistungen/buergerportal

Nicht alle Behördengänge können per Computer erledigt 
werden. Für bestimmte Vorgänge ist es auch künftig 
erforderlich, persönlich ins Rathaus zu kommen, beispiels-
weise für eine rechtlich vorgeschriebene Unterschrift. 
Das Bürgerportal bietet Ihnen die Möglichkeit, bereits zu 
Hause die entsprechenden Formulare in Ruhe vorzubereiten 
und auszudrucken.
Mit der Bereitstellung der Online-Anwendungen hat der 
Markt Oberstdorf die Firma komuna GmbH, Altdorf, als 
vertrauenswürdigen Dritten beauftragt; beim Aufruf der 
Online-Anwendungen wird entsprechend verlinkt. Die 
Verbindung wird verschlüsselt mit 128-Bit SSL.

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info�bestattungen-�oel�e.de
���.bestattungen-�oel�e.de



Speidel GmbH
Nebelhornstraße 10
87561 Oberstdorf

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10:00 - 18:00 Uhr
Sa. 10:00 - 16:00 Uhr

Profitieren Sie von attraktiven Angeboten beim Winter-
schlussverkauf in unserem Outlet Store Oberstdorf.

Auf Ihren Besuch freuen wir uns.

Mein Speidel Wintermoment

28.01. - 11.02.
28.01. - 11.02.20232023
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Allroundkraft als Verkäufer
(m/w/d) in Voll- und Teilzeit

Wir bieten:
• steuerfreien Sonntagszuschlag
• Mitarbeitervorteil in
unserer Käse-Alm

• das Arbeiten mit interessanten,
nachhaltigen Produkten

• ein sehr angenehmes Betriebsklima

Wir erwarten:
• freundliche und höfliche Umgangsformen
• Bewusstsein für Ordnung, Sauberkeit
und Hygiene

• Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft
bei gepflegtemAuftreten

• Zuverlässigkeit sowie teamorientiertes und
flexibles Arbeiten

• Kunden- und Serviceorientierung
• Kommunikationsfähigkeit

www.schoenegger.com

Wir suchen für unsereKäse-Alm in Oberstdorf,
”bei Marianne“, zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine:

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
Schönegger Käse-Alm, FrauMarianne Kaufmann

Hauptstraße 11, 87561 Oberstdorf
Tel. 940 89 22, E-Mail: schoenegger@maxi-allgaeu.de

Liebe Kunden,

wir haben uns lange dagegen gesträubt,
aber nun ist es leider so weit:

Wir müssen unsere Öffnungszeiten unserer
Personalsituation anpassen und werden künftig
unser Geschäft am Samstag geschlossen lassen.

Unsere Öffnungszeiten ab 23.01.2023:
Montag bis Freitag von 07.30 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Samstag und Sonntag geschlossen

Dieser Schritt fällt uns alles andere als leicht, aber wir möchten unseren Kunden
sowie Mitarbeitern*innen gerecht werden und dafür sorgen, dass sie uns auch
noch lange erhalten bleiben.

In der Hoffnung, dass dieser Schritt nur eine Übergangslösung sein wird,
hoffen und bitten wir vor allem um euer Verständnis und „Mitmachen“.
Wir waren und sind auch weiterhin gerne für euch da – künftig eben „nur“ von
Montag bis Freitag. Familie Hiesingermit de Ladefehla

Metzgerei · Imbisstube
Tel. 08322/4492
Fax 08322/8971

W
eststraße 22 · 87561 Obe
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Bestes Fleisch aus eigener S
chla
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PS: Wir freuen uns daher über jegliche Unterstützung (m/w/d) in unserem
Team. Es muss gar nicht die ausgebildete Fleischereifachverkäufer*in sein,
wir lernen gerne an. Auch hinsichtlich der Arbeitszeit (Vollzeit, Teilzeit,
Minijob, Aushilfe etc.) sind wir offen. Also, wer sich angesprochen fühlt
oder jemanden kennt, bitte einfach melden.



Verkaufs-
berater/in
& stellv.
Filialleitung
w/m/d // Voll- & Teilzeit
in Oberstdorf

Weitere Infos unter schratt-1803.de/verkauf

Für alle
Marken!
HU täglich.

FreieWerkstatt!

Durchblick bei Kfz-Service
und Inspektion.

Sonthofen-Rieden • 08321-66120 • reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

Aushilfe (m/w/d)
für unserenWertstoffhof gesucht
max. 14 Std. pro Woche

Geiger Recycling GmbH & Co. KG
Vania Neto +49 8322 18 - 271
www.geigergruppe.de/karriere



HIER
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KARTE
CHECKEN



Testmaterial (nur mit gültigem Ausweisdokument möglich)

Laser-BiathlonWachskurse Nordic-Fun-Run

Tubing GewinnspielASV-Sparkassen-Talentiade

Schneeschuhlaufen LL-/Skating-Schnupperkurse

von 10.00 bis 15.00 Uhr

IM RIED

Infos unter: www.allgaeuer-anzeigeblatt.de

PARTNER: TESTMATERIAL:
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Skisprung
Arena
Oberstdorf
Allgäu

Eintritt fr
ei und

kostenlos
es Parken

!

Unsere Öffnungszeiten

Weststraße 3 in Oberstdorf
Wir sind wieder für Sie da!

Samstag
07:30 ‒ 13:00 Uhr

Montag bis Freitag
08:00 ‒ 18:30 Uhr

La Strada 8La Strada 8 ·· Hauptstr. 8Hauptstr. 8 ·· 87561 Oberstdorf87561 Oberstdorf ·· Telefon: 0 83 22Telefon: 0 83 22 -- 98 700 3998 700 39La Strada 8La Strada 8 ·· Hauptstr. 8Hauptstr. 8 ·· 87561 Oberstdorf87561 Oberstdorf ·· Telefon 0 83 22Telefon 0 83 22 -- 98 700 3998 700 39

• Frühstück• Frühstück
• Kaffeespezial itäten• Kaffeespezial itäten
• tägl ich frische Torten• tägl ich frische Torten
• Tagessuppe• Tagessuppe
• Salat & Pizza• Salat & Pizza
•• große Weinauswahlgroße Weinauswahl

Al le Gerichte auchAlle Gerichte auch

zumzum Mitnehmen !Mitnehmen !

La Strada
E S P R E S S O B A R & P I Z Z E R I A

8

Spenglereifachbetrieb
in Oberstdorf und Kleinwalsertal
Seit 1924 Ihr Partner rund ums Dach

SPENGLEREI
BEDACHUNG

Spenglerei REES GmbH & Co. KG
Im Steinach 25a • 87561 Oberstdorf
Tel.: +49 8322 94067-0 • info@rees-spenglerei.de

www.rees-spenglerei.de

Prinzenstraße 27 · 87561 Oberstdorf · Tel. (08322) 9874370
info@hbh-hausverwaltung.de · www.hbh-hausverwaltung.de

Als kompetenter Verwalter vor Ort übernehmen
wir für Sie die Wohneigentumsverwaltung (WEG)

und Teileigentumsverwaltung (TEV).
Wir stehen für eine professionelle und persönliche

Verwaltung zum Werterhalt Ihrer Immobilie.
Sprechen Sie uns an!

Stefan Tenzer
Heilpraktiker
Physiotherapeut
Sportphysiotherapeut

Harald Höpfinger
Dipl. Physiotherapeut

Heilpraktiker
für Physiotherapie

Sport- &
Gymnastiklehrer

Nach 20 Jahren
breit gefächertem Therapieangebot

mit ganzheitlichem Ansatz
ist es an der Zeit DANKE zu sagen.

DANKE unseren Patienten
für die große Akzeptanz

DANKE den Ärzten und Institutionen
Wir freuen uns auf eine weiterhin

gute Zusammenarbeit mit all unseren Partnern
und stehen unseren Patienten auch in Zukunft
mit unserer Fachkompetenz und unserem

Engagement gerne zur Verfügung.

Ganzheitliche Therapien Oberstdorf, Tenzer&Höpfinger
Poststraße 10 - 87561 Oberstdorf - Telefon 08322/2079 -www.therapie-oberstdorf.de

DREI
EISHALLEN

SOMMER
& WINTER

AKTIV
MIT SPASS

EISLAUFEN
- PUBLIKUMSLAUF*
- DIE PROFIS BEIM TRAINING
LIVE ERLEBEN

EISSTOCKSCHIESSEN
- STANDLSCHIESSEN
CURLING
- WORKSHOP MIT OLYMPIA
TEILNEHMERN

* aktuelle Zeiten siehe Homepage

KONTAKT:
Roßbichlstr. 2-6

87651 Oberstdorf
Tel.: +49 8322 700 5150

info@eissportzentrum-oberstdorf.de
www.eissportzentrum-oberstdorf.de



Daniel Jörn Sven Horst

Hier in Bad Hindelang findet Ihr euren
persönlichen Problemlöser rund ums Auto.

EUER SERVICE TEAM

EHRLICH WÄHRT
AM LÄNGSTEN.

19
10

Seit 1910
Generalvertretung der
Allianz-Versicherung

allianz-bernhard.de

WhatsApp:

083216761211

Wir sind für Sie da:
Multimedia, TV, Audio, PC,
Telekommunikation, Empfangs-
Technik, Heimvernetzung
• BERATUNG
• VERKAUF
• SERVICE

0 83 23 - 9 88 88

NEU:
Thermomix-

Reparatur

03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen

 Sparkasse
Allgäu

Starke Partner bei Kauf, Verkauf &
Vermietung einer Immobilie.

Sven Kühn berät Sie unverbindlich bei allen Fragen rund um
die Immobilie.
Und Nicole Moosbrugger ist die richtige Fachfrau bei der
Vermietung von Häusern undWohnungen.

Nicole Moosbrugger Sven Kühn
0831 2051-3171 0831 2051-3174
nicole.moosbrugger@ sven.kuehn@
sparkasse-allgaeu.de sparkasse-allgaeu.de

www.sparkasse-allgaeu.de/immobilien

WIR SUCHEN
SCHÜLERBETREUER (m/w/d)

IM OFFENEN GANZTAG IN
OY-MITTELBERG UND OBERSTDORF
• Arbeitszeiten: Montag bis Donnerstag
(13.00 bis 16.00 Uhr/3 Nachmittage)

• Ferien-frei-Modell:
Betreuung findet ausschließlich an Schultagen statt

• Minijob möglich

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung:
personal-ke@bfz.de oder 0160/96622268

Wir bringen die ganze
Bio-Vielfalt nach Hause!

Grünstreifen GmbH
Bestellung & Information
Telefon 0 83 42 / 8 95 76-08
gruene.kiste@biomarkt-oal.de

Probierkiste für 15 Euro frei Haus! www.biomarkt-oal.de

Heimlieferservice
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